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Gänsemarktthron für Gänse-Papa 


VON DER ERÖFFNUNG AN STARK BESUCHT: ANGERMÜNDE „GANS“ GEMÜTLICH 


))) Solch ein Gedrängel zur Eröffnung 
hat der Angermünder Gänsemarkt in 
all seinen Jahren seit 2001 noch nicht 
erlebt. Der Tourismusverein hat die 
Werbetrommel gerührt und so kamen 
besonders viele Berliner schon am 
Donnerstagmittag in die Weihnachts- 
stadt Angermünde, um Gänsekeule in 
Honigkruste, Ochs am Spieß, gebrannte 
Mandel und viele andere Leckereien zu 
genießen - Angermünde „gans“ gemüt- 
lich. Und um den singenden Angermün- 
der Bürgermeister Wolfgang Krakow zu 
erleben, der das Angermünder Original 
Otto Betker - fast schon besser bekannt 
als Gänse-Papa - begrüßte und selbst 
doch schon ein Angermünder Original 
ist. Welche Stadt kann schon einen 
Bürgermeister vorweisen, der nicht nur 
andere Stimmung machen läßt, sondern 
selbst für Stimmung sorgt. Weihnachts- 
frau Johanna Henschel, sonst Geschäfts- 
führerin des Angermünder Tourismus- 


ichael-Peter Jachmann 


vereins, bat Wolfgang Krakow auch in BE EU BELIEFERT EATERSUNSERNEN FERN ETETCRESEUT BANNER UENLONEEETE a SE 2 
diesem Jahr ans Mikrofon, um das Nachdem der Weihnachtsmann Probe gesessen hat, bittet Weihnachtsfrau Johanna Henschel 
„Gänsemarktlied“ zu schmettern, das er den Gänsepapa Platz zu nehmen - der Gänsemarktthron ist ein Geschenk an ihn, an den Mit- 
Jahr für Jahr schon seit dem 1. Gänse- begründer des-Gänsemarktes, der ohne seine in Frauenhagen von ihm aufgezogenen Gänse 
markt 2001 singt. Und seitdem ist auch nicht denkbar wäre. Auch Bürgermeister Wolfgang Krakow gratulierte. 

der Gänsepapa dabei. Mit seiner Weih- 

nachtsgans Auguste und anderen nen Gänse im nahen Verkaufshäuschen dem aus er nun das Geschehen auf dem 
Schnattergänsen war es überhaupt erst der Betkers aus Frauenhagen. Otto Markt verfolgen kann. Er sollte auch 
möglich, den Angermünder Weihnachts- Betker, der in diesem Jahr seinen 80. gleich aufsitzen - hielt es aber nur 

markt als Gänsemarkt neu zu erfinden. Geburtstag gefeiert hat, wurde dann wenige Minuten aus. Dann mußte Otto 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder das eine besondere Ehre zuteil - Weih- Betker wieder hoch und sich kümmern, 
Schnattergehege unter der Weih- nachtsfrau Johanna Henschel schenkte so, wie er sich immer kümmert. 
nachtstanne und all die kürzlich ge- ihm einen Weihnachtsschaukelstuhl, 

schlachteten und nun schon tiefgefrore- sozusagen den Gänsemarktthron, von >» Fortsetzung auf Seite 4 
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Bevor wir, wie mit den letzten Anger- 
münder Nachrichten des Jahres üblich, 
auf das abgelaufene Jahr zurückbli- 
cken und Ihnen die besten Wünsche 
für das bevorstehende Weihnachtsfest 
übermitteln, möchten wir an dieser 
Stelle die Menschen hervorheben, die 
sich ehrenamtlich um die, in Anger- 
münde und den Ortsteilen lebenden, 
Flüchtlinge kümmern. 

Seien es die Akteure des Bürgerbünd- 
nisses, die Ortsvorsteher der Ortsteile 
oder einfach nur private Initiativen, sie 
alle arbeiten tagein, tagaus und 
oftmals nach ihrer Arbeit still und leise 
im Hintergrund und versuchen den 
Menschen, die in unserer Stadt 
Zuflucht und teilweise ein erstes neues 
Zuhause gefunden haben, den schwie- 
rigen Neustart in unserem Land so 
einfach wie nur möglich zu machen. 
Diesen Einwohnern unserer Stadt gilt 
unser großer Respekt und besonderer 
Dank. Ohne dieses ehrenamtliche 
Engagement würde vieles nicht funkti- 
onieren. Es ist mit Geld nicht aufzu- 
wiegen. 


Liebe Angermünderinnen 

und Angermünder, 

unsere Stadt ist als Wohnstandort sehr 
beliebt. Seit einigen Jahren ziehen 
mehr Menschen nach Angermünde, 
als sie die Stadt verlassen. Nur folgte 
Angermünde bisher dem allgemeinen 
Trend des demographischen Wandels 
und die Einwohnerzahl bis zuletzt 
immer knapp unter 14.000. 

Seit 2013 kann dieses Negativsaldo 
durch einen deutlich erhöhten Zuzug 
ausgeglichen werden, sodass in 
Angermünde und den Ortsteilen zum 
Jahresende 2015 rund 14.200 Men- 
schen leben werden. 

Dies hat auch eine erhöhte Nachfrage 
nach Eigenheimstandorten zur Folge, 
sodass inzwischen nahezu alle Baulü- 
cken belegt sind. 13 Eigenheime 
wurden in 2015 errichtet. Auf diese 
freudige Entwicklung hat die Stadt 
reagiert und bereitet derzeit ein neues 
Baugebiet für sechs bis sieben Eigen- 
heimstandorte in der Oderberger 
Straße vor. Weitere mögliche Bauge- 
biete sind in der Prüfung. 

Nach dem Abschluss der Sanierung 
aller Straßen und öffentlichen Plätze 
im Historischen Stadtkern, schreitet 
auch die Sanierung der historischen 
Gebäude weiter voran. Mit dem 
Fachwerkhaus in der Berliner Straße 
46 erstrahlt ein fast verloren geglaub- 
tes Einzeldenkmal seit dem Frühjahr in 
neuem Glanz. Bei zwei weiteren 
markanten Gebäuden sind die Arbei- 
ten in vollem Gange. 

Der Beginn der Sanierung des Hauses 


DEREN EK KENNE NEUEN UNI IEN 


DREIER NETTE NEUE TE TEE TEE IE 


% Liebe Angermünderinnen und Angermünder! 


Uckermark und der Umbau zum 
neuen Domizil für Museum und 
Touristinformation stehen kurz bevor. 
Im Spätsommer wurde, mit dem 
Abbruch des alten Kinosaales, Platz für 
den neuen Fundus und die späteren 
Außenanlagen geschaffen und 
inzwischen liegt die Baugenehmigung 
für das Objekt vor. 

Auch im Straßenbau geht es weiter 
voran. Die ersten 300 m der Pestaloz- 
zistraße konnten fertig gestellt werden 
und die Planung der Oderberger Straße 
läuft. 

In den Ortsteilen wurden in Biesen- 
brow, Bölkendorf, Crussow, Gellmers- 
dorf und Zuchenberg die Spielplätze 
erneuert und komplettiert, das Keller- 
geschoss des Dorfgemeinschaftshau- 
ses Frauenhagen saniert, Fassade und 
Zaun der Kita Kerkow erneuert, 
Trockenlegungsarbeiten am Dorfge- 
meinschaftshaus Gellmersdorf erledigt 
sowie Arbeiten an den Dachtragwer- 
ken der Trauerhalle und des Mehr- 
zweckgebäudes in Greiffenberg 
durchgeführt. Des Weiteren konnte die 
Welse-Brücke in Frauenhagen instand 
gesetzt werden. Fr 

Das Grünamt hat knapp 6.000 Blu- 
menzwiebeln (Frühblüher) auf öffent- 
lichen Grünflächen und Friedhöfen im 
Stadtgebiet und in den Ortsteilen 
gesteckt. Bürgerliches 

Engagement bewiesen die Einwohner 
des Ortsteiles Gellmersdorf. In einem 
Arbeitseinsatz steckten sie ca. 700 
Blumenzwiebeln, geliefert durch das 
Grünamt, in Eigeninitiative, die nun im 
Frühling farbliche Akzente an zentra- 
len Plätzen setzen werden. 

Begonnen hat die Restaurierung des 
Mausoleums der Familie Moschel, 
Mitbegründer des Angermünder 
Emaillierwerkes im Jahr 1883. Im Zuge 
der Sicherungsarbeiten haben sich 
jedoch gravierende Schäden an der 
Statik gezeigt, sodass letztendlich in 
2015 nur Rückbau- und Sicherungs- 
maßnahmen möglich waren. Für 
weitere Maßnahmen zur statischen 
Sicherung und zum Wiederaufbau in 
2016 wurden Förderanträge gestellt. 
Das Jahr 2015 wird aber auch als ein 
Jahr der Jubiläen in Erinnerung 
bleiben. 70 Jahre Kita Greiffenberg, 40 
Jahre Gustav-Bruhn-Schule, 25 Jahre 
Städtepartnerschaften mit Espelkamp 
und Lügde gaben Anlass zum Feiern. 
Ein besonderes Jubiläum beging die 
Angermünder Feuerwehr. Mit 150 
Jahren ist sie die älteste Feuerwehr der 
Uckermark. Höhepunkte des Festjahres 
waren die Ausstellung zur Technik und 
Geschichte der Feuerwehr, der große 
Festumzug sowie der traditionelle 
Feuerwehrball. 


S 


In mehr als 160 Einsätzen mussten die 
Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehren der Stadt 
Angermünde ihre Leistungsfähigkeit 
unter Beweis stellen. An der Einsatz- 
statistik zeigt sich, dass die Arbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr vielfältiger 
geworden ist. Das Einsatzgeschehen 
wird schon lang nicht mehr nur durch 
das Löschen von Bränden bestimmt. 
Auf der Tagesordnung stehen zuneh- 
mend technische Hilfeleistungen, zu 
welchen beispielsweise das Beseitigen 
von Ölspuren, Türnotöffnungen oder 
das Befreien von eingeklemmten 
Personen nach Verkehrsunfällen 
gehören. Um den gestiegenen Anfor- 
derungen weiterhin gerecht zu 
werden, wurde auch im Jahr 2015 
weiter in Technik und Ausrüstung 
investiert. 

2015 ist auch für viele Unternehmerin- 
nen und Unternehmer ein besonderes 
Jahr. Mehrere Firmengründungen in 
Angermünde gehen auf das Jahr 1990 
zurück, sodass für die Bürger fast 
unbemerkt dreißig 25-jährige Betriebs- 
jubiläen begangen wurden. Stellvertre- 
tend seien hier Tabak Wenzel, Huhn- 
holz Bau und die Dachdeckerei Pust 
genannt. 

Auf ein 65-jähriges Bestehen kann die 
Spedition Euba Logistik GmbH zurück- 
blicken. Sie hat seit 2005 ihren Sitz in 
Angermünde und gehört mit mehr als 
140 Mitarbeitern zu den größten 
Arbeitgebern der Stadt. 


Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Kommune heißt Gemeinschaft. Und 
eine Gemeinschaft kommt nur dann 
voran und ist erfolgreich, wenn sich 
möglichst viele nach ihren Möglichkei- 
ten und Fähigkeiten dauerhaft aktiv 
einbringen. Das ist beispielgebend und 
steigert die Anziehungskraft zuguns- 
ten unseres Wohnortes. Wir sind froh, 
so viele Menschen in Angermünde zu 
wissen, die sich für unsere Stadt, für 
unser Gemeinwesen und für das Wohl 
unserer Mitmenschen ehrenamtlich 
einsetzen. Ihnen gilt unser ganz 
besonderer Gruß und unser Dank für 
die wertvolle Arbeit. 

Wir wünschen Ihnen ein ruhiges und 
besinnliches, aber auch fröhliches 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 
Familien und ein guten Start ins Jahr 
2016, verbunden mit Gesundheit, 
Glück und Erfolg. 


DEEREREEENEEEEEEEUNENRE 
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Wolfgang Krakow 

Bürgermeister 

Olaf Theiß 

Vorsitzender 

der Stadtverordnetenversammlung 
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Weihnachtszeit 


Die besinnliche Zeit des Jahres 


Die Orange 


Allgemeines | Die Orange (Apfelsi- 
ne) verrät uns schon durch ihren Na- 
men, wo sie ursprünglich beheimatet 
war: Der Wortstamm „sine“ leitet sich 
nämlich von „sinensis” ab, dem lateini- 
schen Wort für chine- 
sisch. In ihrer Heimat ' 
Südchina wurde die 
leckere Zitrusfrucht 
schon vor 3 000 Jah- ' 
ren sehr geschätzt. ' 
Doch es dauerte | 
sehr lange, bis sich 
die Apfelsine ihren 
Weg nach Europa bahnte. Erst 1553 
gelangten die ersten Apfelsinenbäum- 
chen nach Europa, wo sie zunächst aus- 
schließlich der Zierde fürstlicher Gärten 
dienten. Dort wurden sie in besonderen 
Gewächshäusern gezüchtet, den soge- 
nannten Orangerien. Spanien war Ende 
des 18. Jahrhunderts das erste Land, 
das auch ertragreichen Apfelsinenan- 
bau betrieb. 


Inhaltsstoffe und Wirkung | Es 
gibt eine Vielzahl verschiedener Oran- 
gen-Sorten, die vor allem eines gemein 
haben: Sie sind kleine Vitamin-C-Bom- 
ben. Da die Obstauswahl im Winter oh- 
nehin sehr begrenzt ist, gilt die Orange 
gerade in dieser Zeit als wichtiger und 
wirksamer Ernährungsbaustein für das 
Immunsystem. Daneben enthält sie vie- 


le weitere Vitamine und Mineralien, vor 


allem Kalium und Selen sowie reichlich 
Ballaststoffe. Orangen sind aber nicht 
nur leckere Früchte und Saftgeber. Die 
Schale enthält außerdem riesige Men- 
gen an sekundären Pflanzenstoffen, vor 

allem die sogenann- 

ten Terpene, die für 

den Duft ätherischer 
i Öle sorgen. 


| Verwendungsfor- 
" men und Darrei- 


——— chung | Orangen 


sind ein wertvolles 
Lebensmittel und werden in erster Linie 
als Frucht verzehrt. Das tägliche Glas 
frisch gepresster Orangensaft deckt 
einen großen Teil unseres täglichen 
Vitamin-C-Bedarfs, der vor allem in 
der kalten Jahreszeit stark erhöht sein 
kann. Das feine Orangenaroma gibt 
auch vielen Früchtetees eine angeneh- 
me und frische Note. Als Duftlampen- 
zusatz sorgt das angenehm riechende 
Öl aus der Orangenschale für eine har- 
monische Umgebung. Es ist auch ein 
Geheimtipp gegen kalten Rauch. 


Sonstiges | Wegen ihres frischen 
Aromas sind Orangenschalen nicht nur 
in der Weihnachtsbäckerei eine unver- 
zichtbare Backzutat. Wichtig: Hier soll- 
te man aber unbedingt auf ungespritzte 
Ware achten. 


Frohes Fest und guten Rutsch 


wünscht der 


\ngarmöündar 
Fliasanımnarkt 


Jörg Aschenbrenner 
Klosterstraße 66 
16278 Angermünde 
Tel.: 0 33 31 /29 70 80 - 0 33 31/29 70 81 


: ** j = < r & .Movy Christmas 
x x . Konddo" ale 
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Herzlich danken wir a 
für Ihr Vertrauen und aA 
wünschen Ihnen ein — 
friedvolles, schönes r- = 
Weihnachtsfest sowie 3 3 
für das neue Jahr $ Sb 
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x 
Gesundheit, innere 
Zufriedenheit und gutes 10 


Gelingen bei allem Tun. Weihna: Jılen 


Uhren & Schmuck E77 x 
/immermann k 


Uhrmachermeister u. Goldschmiede 
Berliner Straße 51 


16278 Angermünde 
Tel.: 03331/23423 


und ein gesundes, 

erfolgreiches und 
friedvolles neues Jahr 
wünschen wir unserer 
verehrten Kundschaft. 


PONERLIDAAIN En 


FHAUSMEISTERDIENSTE 


S Ute Banach B &\ 
Berliner Str. 37 « 16278 Angermünde 
® 03331 / 298181 80160 / 94167642 


| 4 | ANGERMÜNDER NACHRICHTEN | Ausgabe 11 | 18. Dezember 2015 


Bonbonregen des Weihnachtsmanns 


VIELE FAMILIEN BEGRÜSSTEN KNECHT RUPRECHT AM BAHNHOF 


) In dicken Jacken, Winterstiefeln und 
mit tief ins Gesicht gezogenen 
Mützen zogen Frauen, Männer, Kinder 
am Nikolaustag, dem zweiten Advents- 
sonntag zum Bahnhof. So vermummt 
konnte man glauben, es fange jeden 
Moment an zu schneien. Doch die 
Thermometer zeigten fast zehn Grad 
Celsius an. Starker Wind jedoch zog die 
Wärme aus den Sachen, aus den Körpern. 
Es fühlte sich an wie leichter Frost. Da 
halfen nur noch gute Wärmepolster oder 
windundurchlässige Kleidung. Als dann 
Eckhard Lehmann seine Kutsche am 
Eingang des Angermünder Bahnhofs 
vorfuhr und der Weihnachtsmann 
heraustrat und mit seinen beiden Engeln 
die Kutsche betrat, sollte den Kindern 
schon bald wieder richtig warm werden. 
Denn wie seit Jahrzehnten, viel länger 
als es den Angermünder Gänsemarkt 
gibt, bringt der Weihnachtsmann bei 
seiner Ankunft einen Sack mit jeder 
Menge Süßigkeiten mit und wirft sie 
nach Abfahrt unter die ihn begleitenden 
Kindern. Sofort beginnt ein Rennen und 
Bücken, das schnell warm macht. Die 
traditionelle Umfahrt führt auch 2015 
vom Bahnhof durch die Berliner Straße 
über den Kreisel an der Heilig-Geist-Ka- 
pelle vorbei in die Rosenstraße hinein 
und schließlich in den Hohen Steinweg 


re een 
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Kutscher Eckhard Lehmann aus Sternfelde kutschiert den Weihnachtsmann und seine beiden 


Be see ee ee a Ge Se 


Engel vom Bahnhof zum Gänsemarkt - hier biegt die Kutsche, gefolgt von vielen Angermünder 


Familien, in die Berliner Straße ein. 


zum Gänsemarkt. Auch hier verteilt der 
Weihnachtsmann seine Gaben unter 
den Menschen, die seinen Weg säumen, 
an ihn herankommen. Langsam zieht er 
zur Bühne, wo ihn Hexe Pixelpaxin 
Empfang nimmt. Werden ihn Kinder in 
diesem Jahr mit Gedichten und Liedern 
begrüßen? Und tatsächlich, anders als in 
den vergangenen Jahren gibt es ziemlich 
viele Freiwillige. Und sogar ein vier- oder 
fünfjähriger Junge traut sich zum 


Gänsemarktthron für Gänse-Papa 
DIESMAL VON DER ERÖFFNUNG AN STARK BESUCHT 


» Fortsetzung von Seite 1 

Gleich nach der Eröffnung kamen wie 
gewohnt die Kinder der Puschkingrund- 
schule mit ihrem Musiklehrer und 
Schulleiter Siegfried Soldan zum Zuge 
und sangen Weihnachtslieder. Unterdes- 


sen florierte bereits das Geschehen an 
den vielen Weihnachtsmarktbuden - die 
"wie in allen Jahren auch diesmal zum 
Fest passende Leckereien und Waren 
vorbehalten blieb. Kunstgewerbliches, 
Glühwein, Schokonaschereien... Weih- 


Stadtführer Steffen Tuchscherer führte eine große Gruppe aus Berlin durch die Weihnachts- 
stadt Angermünde. 


Foto: Michael-Peter Jachmann 


Weihnachtsmann - Anakin Lee Teefs (5), 
der von Mutti Judith auf die Bühne 
gehoben wird.Er trägt das Gedicht von 
der Laus im Barte des Nikolaus vor. Gar 
nicht so einfach und mit zwei Strophen. 
Etwas zu streng urteilt da der Weih- 
nachtsmann. Aber die Mutti kommt auf 


. die Bühne, nimmt ihren Jungen in den 


Arm und gemeinsam tragen sie es noch 
einmal vor. Und diesmal sitzt jedes Wort, 
die Augen von Anakinleuchten. mpj 


nachtsfrau Johanna Henschel freute sich, 
dass auch diesmal wieder einige neue 
Stände dabei waren - zum Beispiel die 
Angermünder Seenfischerei mit Fisch- 
brötchen, Fischbulette und Fischsuppe, 
der Gutshof Kraatz mit Apfelweinen 
oder Heidelore Kramer aus Schwedt mit 
Keramik. Und die Stadtführungen 
wurden diesmal mit Orgelvorführungen 
in der Weihnachtskirche gekoppelt... 
Bäcker Schreiber führte wieder an 
allen vier Gänsemarkttagen durch die 
Backstube und erklärte humorvoll und 
mit einiger Selbstironie, wie Stolle 
zubereitet und gebacken wird, Die 
Gänsemarkttage sind Angermündes 
schönste Tage im Jahr, so war es auch 
wieder 2015. Aber die Stadt bleibt 
weihnachtlich bis zum Fest nicht nur 
dank der geschmückten Stadt und 
Geschäfte, sondern auch wegen der 
vielen Veranstaltungsangebote. 
Michael-Peter Jachmann 


0: Michael-Peter Jachmann 
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Tranchen vom Reh-Filet 
... mit Cumberlandsauce und Schupfnudeln 


1 Rehrücken (ausgelöst ca. 900 g), 
Salz und Pfeffer, 4 EL Avocadoöl (z.B. 
von Neuseelandhaus), 100 g Camem- 
bert (45 % Fett i. Tr.), 200 g Zucchini, 
200 g Karotten, 400 g Schupfnudeln 
(Fertigware), 4 TL Cumberlandsauce, 
Abgeriebene Orangenschale 


Den Rehrücken auslösen und enthäu- 
ten. Die beiden Filets mit Salz und 
Pfeffer einreiben und in jeweils vier 
gleichgroße Stücke teilen, zwei Esslöf- 
fel Avocadoöl (ideal für hohe Tempe- 
raturen) in einer Pfanne heiß werden 
lassen und die Filetstücke darin von 
jeder Seite circa drei Minuten braten. 
Den Camembert in Scheiben schneiden, 
diese noch mal diagonal teilen, auf die 


Frohe _ 
Weihnachten 


und ein gutes neues Jahr 


heißen Medaillons verteilen und kurz 
überbacken, anschließend warm stel- 
len. Zucchini und Karotten schälen, in 
Scheiben schneiden. Das Gemüse in 
einem Esslöffel Avocadoöl andünsten 
und anschließend in wenig Wasser 
einige Minuten garen. Besonders deko- 
rativ sieht es aus, wenn man aus den 
Gemüsescheiben mit kleinen Plätzchen- 
förmchen Sterne und Monde aussticht. 
Inzwischen die Schupfnudeln in einem 
Esslöffel Öl goldbraun braten. Mit Salz 
und Pfeffer würzen. Das Fleisch zusam- 
men mit dem Gemüse auf einer Platte 
anrichten. Je ein Teelöffel Cumber- 
landsauce darüber geben und mit etwas 
abgeriebener Orangenschale garnieren. 
Die Schupfnudeln dazu servieren. 


Der verehrten Kundschaft, allen Mitarbeitern 
und Freunden unseres Hauses 
wünschen wir ein besinnliches 

und friedvolles Weihnachtsfest. 


Heizung 
Klima 
Bad 


Am Rosenplatz 2 

OT Groß Ziethen 
16247 Ziethen 

Tel.: 03 33 64 -2 23 
Fax: 03 33 64-7 0264 
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DIE RRIOLER 
y Weininachtsfest 
owie viel Glü 


Schöne Aussicht 3 
16278 Angermünde / OT Bruchhagen 
Tel. 03 33 34/260 Fax 594 


Ihr Partner 
Lackierarbeiten 


.„.. und einen 


guten Rutsch 
ins neue Jahr! 


www.autolackierung-schneeweiss.de 


Wir danken allen Besuchern, ehrenamtlichen 


Helferinnen und Helfern sonie allen Pflegekunden 


für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Auch zukünftig sind wir in genohnter Qualität 
für Sie da. 


Alle Mitarbeiterinnen 
im Haus der Generationen, Angermünde 


VOLKSSOLIDARITÄT 


OD | Autonaus westpnai pr 


| 6 | ANGERMÜNDER NACHRICHTEN | Ausgabe 11 | 18. Dezember 2015 


Museum hält Lebenserinnerungen für Nachwelt fest 
EIN ZEITZEUGENPROJEKT DOKUMENTIERT GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 


)) Wie haben Sie den 9. November 1989 
erlebt? Wofür das erste West-Geld 
ausgegeben? Und mit welchen Emotio- 
nen die Wende erlebt? Antworten auf 
diese und ähnliche Fragen werden im 
Angermünder Ehm Welk- und Heimat- 
museum gesammelt. Das Projekt „Oral 
History“, übersetzt so viel wie „gespro- 
chene Geschichte“, dokumentiert „Ge- 
schichte von unten“. Ganz normale 
Einwohner werden dabei als Zeitzeugen 
nach ihren Erlebnissen, Erfahrungen, 
Gefühlen und Meinungen zu geschichtli- 
chen Fixpunkten befragt. „Wir halten das 
Projekt für einen ganz wichtigen Beitrag 
zur Erinnerungskultur, bei dem wir jetzt 
die Chance ergreifen, Menschen zu 
befragen, bevor dieser ganz wesentliche 
Teil der Geschichte verloren geht“, sagt 
Andrea Frick vom Kulturamt der Stadt 
Angermünde. 

Das Zeitzeugen-Projekt ist Teil einer 
über „Arbeit für Brandenburg“ finanzier- 
ten geförderten Beschäftigung, die noch 
bis Oktober 2016 läuft. Das Angermün- 
der Bildungswerk (ABW) ist Träger der 
Maßnahme. „Wie schnell gerät etwas 
Entscheidendes in Vergessenheit und 
damit unwiderruflich verloren. Umso 


ANZEIGEN 


MICHAEL KUHN 


Garten- & Landschaftsbau 


Planung, Ausführung und Pflege von Garten- & Teichanlagen 
Pflasterarbeiten $ Wege % Terrassen % Zäune # Pflanzungen 
Gehölz- und Obstbaumschnitt % Baumpflege, Fällungen - auch 


wichtiger ist es, die Lebenswirklichkeit 
von Menschen für die Nachwelt festzu- 
halten“, sagt Hans-Werner Reimann vom 
ABW. Gabriele Rausch, die in dem Projekt 
sowohl unterstützende Arbeiten im 
Tourismusbereich als auch im Anger- 
münder Museum leistet, hat die beson- 
dere Aufgabe der Dokumentation 
übernommen. „Seit Beginn des Projektes 
wurden 25 Menschen aus ganz unter- 
schiedlichen Bereichen befragt. Um ein 
möglichst umfassendes Bild geschichtli- 
cher Vorgänge in der Stadt undin den 
Ortsteilen von Angermünde zu bekom- 
men und zu erfahren, wie die Menschen 
Ereignisse erlebt haben und ihre Auswir- 
kungen beurteilen, sind uns alle Men- 
schen willkommen, die aus ihrem Leben 
berichten wollen“, erzählt sie. 

Der zeitliche Rahmen der Lebenserin- 
nerungen reicht von den Nachkriegsjah- 
ren über die DDR-Zeit bis hin zu den 
jüngsten Entwicklungen nach der 
politischen Wende. Die Zeitzeugen 
werden vor laufender Kamera befragt. 
Die Mitschnitte sollen später im neuen 
Museum zu sehen sein und die Dauer- 
ausstellung zur Stadtgeschichte ergän- 
zen. „Es ist eine herausfordernde Arbeit, 


die vom Interviewer viel Feingefühl von 
der Gewinnung von Zeitzeugen bis zu 
deren Befragung und der anschließen- 
den Auswertung verlangt, weil die 
Lebenserinnerungen der Menschen 
voller Emotionen stecken“, erklärt Lutz 
Libert, stellvertretender Leiter des Ehm 
Welk- und Heimatmuseums. Für ihn sei 
das Projekt ein besonderer Gewinn, 
ermögliche es doch dank der Bereitwil- 
ligkeit der Zeitzeugen, oft sehr Persönli- 
ches von sich preiszugeben, den Zugang 
zur großen Geschichte ebenso wie zum 
Alltag der Menschen, also „Geschichte 
von unten“. 

Welche Bedeutung „Oral History“ für 
die Museumsarbeit hat, wurde schon 
sehr früh erkannt. „Aber erst mit den 
technischen Möglichkeiten der Aufzeich- 
nung gibt es die Chance, die Lebenserin- 
nerungen auch anschaulich darzustellen 
und den Besuchern im Museum näher- 
zubringen“, so Lutz Libert. 

Wer ebenfalls aus seinem Leben 
berichten will, kann sich beim Ehm 
Welk- und Heimatmuseum Angermünde 
unter der Telefonnummer 03331 33381 
melden. 

Christina Schmidt 


Bestattungsinstitut Eggert 


Inh. Nartert "Öggeu 


Ihr Helfer im Trauerfall 


mit Seilklettertechnik % Grabpflege $ Hausmeisterservice 


Individuelle Lösungen für Ihren Garten 
...auch kleine Aufträge 


Schönebecker Str. 1216247 Joachimsthal 
Mobil: 0172/3175104 


Michael Kühn 
Telefon: 033361/993160 


MATTHIAS MARTIUS 
STEINMETZ UND 
STEINBILDHAUERMEISTER 


Grabmale und Einfassungen - Bronzeschmuck 
Fensterbänke - Treppenstufen - Fußböden 
Küchenarbeitsplatten ... aus Naturstein 


Schwedter Straße 36 - 16278 Angermünde - Einfahrt Lidl-Markt 
Telefon/Fax 03331 29 79 41 


Rudolf-Breitscheid-Str. 20 
16278 Angermünde 
Tel. 033 32/3 22 47 


Fax 033 32/251 80 Se i RES 
Wir sind Tag & Nacht für Sie da. 


A. KOSCHENZ 


Steinmetzmeister 


e Grabmale, Liegesteine, e Fensterbänke 
Einfassungen, Bronzeschmuck ® Treppenbau 
e Aufarbeiten alter Grabmale « Kaminverkleidung 


alles aus Naturstein 


Schwedt (Oder) - Handelsstraße 

- gegenüber Domäne — 

Tel.0 33 32 /41 80 73 

Di. u. Do. 10-12.30 u. 13.30 -18 Uhr 


Samstag nach Vereinbarung 


Angermünde 
Schwedter Str. 15 

- gegenüber AH Ford - 
Tel.0 33 31/333 63 
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Weihnachtszeit 


Die besinnliche Zeit des Jahres 


ANZEIGEN 


BAUSANIERUNG 


& DICHTUNGSBAU 


— Heinz Ber = 


"Steinhöfler Weg 7 
17268 Flieth-Stegelitz 


= (039887) 61004 


www.berger-bausanierung.de 


und ein glückliches, 
gesundes neues Jahr 
wünscht Ihnen 


Baecker & Hansch 
Bau GbR 


Zu Weihnachten Bauplanung und Ausführung 
Mädchen, in die Kinderschuhe Horch nur auf! Die alten Märchen Maurer- und a 
Tritt noch einmal mir behänd! Ziehn dich in die alte Pracht! BADER 
Folg mir durch des Abends Ruhe, Wie im Zauberwald das Pärchen Pfingstberg 20 A - 17268 Flieth-Stegelitz 
Wo der dunkle Taxus brennt. Schwatzen wir die ganze Nacht. 0179 2447097 / 0172 6054302 
Neubau - Umbau 
Engel knien an der Schwelle, Von Schneewittchen bei den Zwergen, 
Hütend bei dem frommen Schein; Wo sie lebte unerkannt 
Von den Lippen klingt es helle: . Und war hinter ihren Bergen 
Nur die Kindlein gehen ein! Doch die Schönst' im ganzen Land. ae a (3) 
| en Fröhliche 
Doch du schaust mich an verwundert, Von Hans Bärlein, der im Streite W & . \ 
Sprichst: »Vertreten sind die Schuh; “ Einen Riesenritter schlug, h h r 
Unter alt vergessnem Plunder Der die Königstochter freite, el de, c ten IR 


Liegt die Puppe in der Truh'.« Endlich gar die Krone trug. 


Von dem Dichter auch daheime, 
Der ein Mädchen, groß und schlank, 
‚Durch die Zauberkraft der Reime 
Rückwärts in die Kindheit sang. ° 
Theodor Storm (1817-1888) er 0% Pomaecral 


Lu Da Le 


Merry Christmas! 
August-Bebel-Str. 13a 
16303 Schwedt/Oder 


Deutsches 


Tel. 03332/20730 
Rotes Klosterstr. 43 
Kreuz 16278 Angermünde 


Tel. 03331/273912 
Kreisverband Uckermark Ost e.V. www.drk-um-ost.de 


las neue Jah 
Wohnbauten GmbH 
Angermünde-Land 

Oderberger Straße 8 | 16278 Angermünde 
Rufen Sie uns an! Tel. 03331 / 24124 


Das Verwaltungsbüro ist vom 
21.12.2015 bis 4.1.2016 geschlossen. 


Wir wünschen allen Mitgliedern, Förderern, 
Tatienten, TGewohnern, Geschäftspartnern 
sowie all unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern ein frohes Weihnachtsfest 
und für das Jahr 2016 - 

Glück, Gesundheit und viel Erfolg! 
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Beim Tierpark-Frühjahrsputz dabei 


u 


BÜRGERMEISTER RUFT DIE ANGERMÜNDER AUF, SICH IHM ANZUSCHLIESSEN 


)) Diese Wettaufgabe hatte es in sich — 
die Händler der Einkaufsmeile boten 
sie Bürgermeister Wolfgang Krakow an: 
Sollte es der Einkaufsmeile gelingen, am 
Nikolaustag um halb 4 auf den Gänse- 
markt 100 Kinder mit selbstgebasteltem 
Weihnachtsuntensil zu locken, die mit 
dem Bürgermeister zwei Weihnachtslie- 
der singen, dann solle der Bürgermeister 
am Frühjahrsputz des Angermünder 
Tierparks teilnehmen. Wolfgang Krakow 
erklärte sich sogar bereit, im Falle einer 
Niederlage auch noch jedem Teilnehmer 
am Frühjahrsputz im Anschluss eine 
Bratwurst zu spendieren. Und wer hat 
gewonnen, wer hat verloren? 15.30 Uhr 
am Nikolaustag an der Gänsemarktbüh- 
ne - viele Kinder waren da, Eltern auch. 
50, 60? Egal, Wolfgang Krakow gab sich 
geschlagen. Natürlich will er seinen 
Wetteinsatz im Frühjahr 2016 einlösen: 
„Schön wäre es, wenn sich möglichst 
viele Angermünder anschließen und 
den Tierpark sommerfein machen, um 


m en en 


Tees 


Hannelore Drochner von der Einkaufsmeile und Wolfgang Krakow sind Wettgegner und beob- 
achten das Geschehen auf dem Gänsemarkt. Schließlich gibt sich der Bürgermeister geschlagen. 


den Besuchern einen angenehmen 
Aufenthalt und den Tieren eine ange- 
nehme Umwelt zu ermöglichen. Es wird 


Rotes Schild für Friedenspark 


VOR FAST 102 JAHREN ERHIELT DER VORHERIGE KIRCHHOF DEN NAMEN FRIEDENSPARK 


) Angermünde besitzt ein Rotes Schild 
mit Erklärungen zu einem Objekt in 

der Stadt mehr - seit Mittwoch, dem 18. 

November, gibt es das neueste Schild am 

Beginn der Stadtmauer (von der 

Berliner Straße aus gesehen). Es ist 

dem Friedenspark zu Füßen der 

Stadtmauer gewidmet, wo sich einst 

der „Kirchhof am Berliner Thor“ 

befand. Ute Heese vom Verein für 

Heimatkunde Angermünde und 

Dino Brix vom Angermünder Bauhof 

montierten das Schild. 

Die Geschichte dazu hat Ute Heese 
recherchiert. 

Ursprünglich befand sich hier ein 
großer Teil des Angermünder Stadt- 
walles. Im Jahre 1739 wurde er 
jedoch planiert und zum Kirchhof 
umgewidmet. Zwischen Stadtmauer 


seine letzte Ruhestätte. Am 2. September 


1877 wurde jedoch der Kirchhof ge- 
schlossen. Die letzten Beisetzungen 
fanden im Jahr 1893 statt. 


BCl En en 1 


auch die versprochene Bockwurst 
geben.“ 
Michael-Peter Jachmann 


nierten III. Bataillon des Infanterie-Regi- 
ments Nr. 64 gehörten - darunter der 
am 18. April 1864 bei der Erstürmung 
der Düppeler Schanzen gefallene Feld- 
webel Probst. Von diesem Tage — 
dem 19. April 1914 - an, so hatten 
die Angermünder Abgeordneten 
beschlossen, sollte der Kirchhof den 
Namen „Friedenspark“ tragen, den 
er nunmehr seit mehr als 101 Jahr 
trägt. Im Friedenspark wurde 
schließlich am 14. Januar 1923 ein 
Denkmal für die Gefallenen des III. 
Bataillons im 1. Weltkrieg einge- 
weiht — gegenüber vom Hotel 
„Berliner Hof“, Beide Denkmale 
wurden beräumt. 

Eine interessante Ergänzung zur 
Geschichte des Friedensparks 
steuert Rosemarie Bootz bei: Die 


EEEREREEEEERHERHERTEEE 
Das neueste Rote Schild haben Ute Heese vom Anger- 
münder Verein für Heimatkunde und Dino Brix vom 


und Waldemarstraße erstreckte sich 
das Gelände des Kirchhofs, auf dem 
eine Lindenallee und eine Tannenal- 
lee angelegt wurden. Hier wurden 

auch Gräber angelegt, die Beisetzung 
der „Bürgerfrau Louise Sahr“ - verstor- 
ben am 5. Oktober 1848 im Alter von 50 
Jahren — war die erste, von der eine 
Aufzeichnung überliefert ist. Auch der 
Verfasser der Angermünder Chronik Carl 
Friedrich Ferdinand Lösener fand hier 


Hugenotten, die es seit 1685 in der 
Region gab, kauften einen dreivier- 
tel Morgen Land etwa dort, wo sich 
heute das Haus der Generationen, 
das einstige Pionierhaus, befindet. 
Ab 1687 wurde die Fläche als Friedhof 
genutzt. Offiziell habe es dort bis 1878 
Beisetzungen gegeben. Doch am 13. 
April 1890 wurde auf eigenen Wunsch 
Pfarrer Mathieu dort noch beerdigt. 
Michael-Peter Jachmann 


Bauhof an der Stadtmauer angebracht - es erzählt die 
Geschichte des Friedensparks. 


Am 19. April 1914 - also gut vier 
Monate vor Beginn des 1. Weltkrieges 
— weihte Angermündes Bürgermeister 
Mundt ein Denkmal für die beim 
Deutsch-Dänischen Krieg 1864 Gefalle- 
nen ein, die zum in Angermünde statio- 
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_Bezugsmöglichkeiten und -berlingungen: a 
— kostenlose Verteilung an die Haushalte der Saal Amann 
= kostenlose Abgabe während der öffentlichen Sprechzeiten bei der Stadt Angermünde, Markt 24, 16278 Angominde 
& -arf Antrag Versendung gegen Erstattung der Versand: YZustellungskosten 


Amtliche Bekanntmachungen 


— Haushaltssatzung der Stadt Angermünde für das Haushaltsjahr 2016 

- 1. Änderungssatzung der Satzung der Stadt Angermünde über die Umlegung der an die Wasser- und Bodenverbände 
sowie der bei der Umlegung der Verbandsbeiträge entstehenden Verwaltungskosten vom 05.12.2014 (Anlage) 

- 1. Änderungssatzung der Satzung über die Straßenreinigung und Winterwartung sowie die Erhebung 
von Straßenreinigungs- und Winterwartungsgebühren in der Stadt Angermünde (Straßenreinigungssatzung) 

— 1. Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt Angermünde vom 28.11.2013 

— Korrektur zur Veröffentlichung „Bekanntmachung zur Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Stadt Angermünde 
am 10. April 2016“ im Amtsblatt Nr. 10/2015 


Amtliche Mitteilungen 


— Öffentliche Ausschreibung ein/e ehrenamtlich tätige/r Integrationsbeauftragte/r 

— Ausschreibung eines Grundstückes 

— Festsetzung der Grundsteuer A und B für das Kalenderjahr 2016 

— Festsetzung der Straßenreinigungsgebühren, Winterwartungsgebühren und Regenentwässerungsgebühren 
— Mitteilung Wahlamt — Das Wahlgebiet für die Wahl der/des Bürgermeisterin/Bürgermeisters ändert sich 
— Begrüßungsgeld 

— Zuschüsse für Angermünder Vereine 2016 

— Einreichung von Vorschlägen für Ehrungen verdienter Personen . 

- 2. Änderung der Wertfeststellung zum Flurbereinigungsverfahren Unteres Odertal VTG Nord 

— Bekanntmachung über die Durchführung eines Volksbegehrens 


— Amtliche Bekanntmachungen — 


Haushaltssatzung der Stadt Angermünde für das Haushaltsjahr 2016 


Aufgrund des 3 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird | Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfallen auf: 
nach Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 02.12.2015 folgende 


Haushaltssatzung erlassen: Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 19.855.900,00 € 
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 20.469.600,00 € 
51 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 2.686.200,00 € 
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 3.306.000,00 € 
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 203.800,00 € 
ordentlichen Erträge auf 22.241.700,00€ | Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 750.300,00 € 
ordentlichen Aufwendungen auf 22.402.100,00 € 
Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven 0,00 € 
außerordentlichen Erträge auf 95.000,00€ | Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0,00 € 
außerordentlichen Aufwendungen auf 95.000,00 € 
52 
2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß- 
nahmen werden nicht festgesetzt. 
Einzahlungen auf 22.745.900,00 € 
Auszahlungen auf 24.525.900,00 € 83 


Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von In- 
festgesetzt. vestitionsauszahlungen und Auszahlungen für Investitionsförderungsmaß- 
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— Amtliche Bekanntmachungen — 


nahmen in künftigen Haushaltsjahren wird auf 1.590.000,00 € 


festgesetzt. 


54 
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt 
festgesetzt: 


1. Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 


(Grundsteuer A) 285 v.H. 

b) für die Grundstücke 
(Grundsteuer B) 400 v.H. 
2. Gewerbesteuer 400 v.H. 


55 
1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als 
für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird 
auf 50.000,00 € 
festgesetzt. 
2. Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der 
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen im Finanzhaushalt ein- 
zeln darzustellen sind, wird auf 10.000,00 € 
festgesetzt. 
3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwen- 
dungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der Gemeinde- 
vertretung bedürfen, wird bei 
a) Personalaufwendungen/-auszahlungen auf 
b) Aufwendungen/Auszahlungen 
für Sach- und Dienstleistungen, 
Transferaufwendungen/-auszahlungen und 
sonstigen ordentlichen Aufwendungen/ 
sonstigen Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf 

c) Aufwendungen für Abschreibungen auf 

d) Aufwendungen für Rückstellungen auf 

e) Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
sofern sie den kommunalen Eigenanteil betreffen 
bzw. es sich um außerplanmäßige Maßnahmen 
handelt auf 

festgesetzt. 


10.000,00 € 


20.000,00 € 
20.000,00 € 
20.000,00 € 


‘50.000,00 € 


Keiner vorherigen Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfen: 

a) über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen der lau- 
fenden Verwaltungstätigkeit in uneingeschränkter Höhe, wenn sie 
durch zweckgebundene Erträge/Einzahlungen gedeckt sind, 
unabweisbare Aufwendungen/Auszahlungen für Pflichtaufgaben in 
uneingeschränkter Höhe, 

über- und außerplanmäßige Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
in unbegrenzter Höhe, wenn dafür die notwendigen Beschlüsse der 
Stadtverordnetenversammlung vorliegen und zweckgebundene Fi- 
nanzierungsquellen vorhanden sind. 


b 


C 


Mehraufwendungen/Mehrauszahlungen unterhalb dieser Wertgrenzen 
gelten als unerheblich. Diese werden auf Antrag der Fachbereiche durch 
die Kämmerin entschieden. 

Bewilligte nicht erhebliche Mehraufwendungen/Mehrauszahlungen 
werden der Stadtverordnetenversammlung mit der Jahresrechnung zur 
Kenntnis gebracht. Überschreitung unter 100,00 € bedürfen nicht der 
Zustimmung der Kämmerin. 


4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden 
bei: 


a) der Entstehung eines Fehlbetrages nach Inanspruchnahme der Rück- 
lage auf 1.000.000,00 € und 

b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendun- 
gen oder Einzelauszahlungen auf 500.000,00 € 

festgesetzt. 


Angermünde, den 03.12.2015 

(Siegel) 
Wolfgang Krakow 
Bürgermeister 


Aufstellungsvermerk 

Die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Stadt Angermünde für 
das Haushaltsjahr 2016 einschließlich mittelfristigen Finanzplan für den 
Planungszeitraum 2017-2019 aufgestellt und dem Bürgermeister vorgelegt. 


Angermünde, 12.10.2015 


Ingrid Greschus 
Kämmerin 


Feststellungsvermerk 

Die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Stadt Angermünde für das 
Haushaltsjahr 2016 einschließlich mittelfristigen Finanzplan für den Pla- 
nungszeitraum 2017-2019 festgestellt und der Stadtverordnetenversamm- 
lung zugeleitet. 


Angermünde, 12.10.2015 


Wolfgang Krakow 
Bürgermeister 


Die Haushaltssatzung der Stadt Angermünde für das Haushaltsjahr 2016 
enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. 

Zu jedermanns Einsichtnahme liegen die Haushaltssatzung 2016 und ihre 
Anlagen innerhalb der Dienstzeiten in der Stadtverwaltung Angermünde, 
Markt 24, Zimmer 2.7. öffentlich aus. 


Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens — und 
Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
enthalten oder aufgrund der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
erlassen worden sind, beim Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich 
ist, wenn die Verletzung nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
öffentlichen Bekanntmachung gegenüber der Stadt Angermünde unter Be- 
zeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den Mangel ergibt, 
geltend gemacht worden ist. 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung der Satzung 
verletzt worden sind. 

Satz 1 gilt auch für die Verletzung von landesrechtlichen Verfahrens — und 
Formvorschriften über die öffentliche Bekanntmachung, jedoch nur dann, 
wenn sich die Betroffenen aufgrund der tatsächlich bewirkten Bekanntma- 
chung in zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis von dem Satzungsinhalt 
verschaffen konnten. 


Angermünde, den 03.12.2015 


Wolfgang Krakow 
Bürgermeister 
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— Amtliche Bekanntmachungen — 


Bekanntmachungsanordnung 


Die vorstehende Haushaltssatzung 2016 der Stadt Angermünde vom 03.12.2015 wird hiermit gemäß $ 3 Absatz 3 und 8 67 Absatz 5 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf) in der gültigen Fassung vom 23.09.2008 (GVBl. | S. 202, 207) öffentlich bekannt gemacht. 


Angermünde, 03.12.2015 


Wolfgang Krakow 
Bürgermeister 


(Siegel) 


1. Änderungsatzung 
der Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt Angermünde vom 28.11.2013 


Aufgrund des 8 3 Abs. 1 bis 5 i. V.m. $ 28 Abs. 2 Ziff. 9 der Kommunalver- 
fassung des Landes Brandenburg vom 18. Dezember 2007 (GVBl. 1/07, Nr. 
19), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. Juli 2014 (GVBl. 1/14, Nr.32), der 
88 2, 4, 6, 10 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Brandenburg 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. März 2004 (GVBl. |/04, Nr.B), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. Juli 2014 (GVBl. I/14, Nr. 32), und des 
8 12 der Entwässerungssatzung der Stadt Angermünde vom 03.05.2007 hat 
die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Angermünde in ihrer Sitzung 
am 02.12.2015 folgende 1. Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Ent- 
wässerungssatzung der Stadt Angermünde (Ausfertigung vom 28.11.2013) 
beschlossen: 


$ 1 Änderung 
$ 7 Gebührenerhebung und Fälligkeit wird wie folgt neu gefasst: 


(1) Die Gebühren werden dem Gebührenpflichtigen durch einen Abgabenbe- 
scheid bekannt gegeben. Der Bescheid kann auch die Aufforderung zur 
Zahlung anderer Gemeindeabgaben enthalten. Bei Wohnungs- oder 
Teileigentum können die Gebühren für die Gemeinschaft einheitlich 
festgesetzt und der Abgabenbescheid gegenüber dem nach dem Woh- 
nungseigentumsgesetz bestellten Verwalter bekannt gegeben werden. 


(2 


Die Gebühr wird je zu einem Viertel ihres Jahresbetrages am 15. Feb- 
ruar, 15. Mai, 15. August und 15. November fällig. Hiervon abweichend 
werden Kleinbeträge fällig: am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, 
wenn dieser 15 € nicht übersteigt; am 15. Februar und 15. August zu je 
einer Hälfte ihres Jahresbetrages, wenn dieser 30 € nicht übersteigt. 
Bei Entstehung der Gebührenpflicht im Laufe eines Jahres und bei 
Nachforderungen werden die Gebühren einen Monat nach Zugang des 
Gebührenbescheides fällig. 


(3) Auf Antrag kann die Fälligkeit der Regenwassergebühr zum 01. Juli 
eines jeden Veranlagungsjahres als einmaliger Betrag festgesetzt wer- 
den. 

$ 2 Inkrafttreten 


Die 1. Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
der Stadt Angermünde tritt am 01.01.2016 in Kraft. 


Angermünde, den 04.12.2015 


Krakow 
Bürgermeister 


Siegel 


Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder : 
Formvorschriften, die in der Gemeindeordnung enthalten oder aufgrund die- 
ses Gesetzes erlassen worden sind, beim Zustandekommen vorstehender 
Satzung unbeachtlich ist, wenn die Verletzung nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung gegenüber 
der Stadt unter der Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, 
die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Genehmigung oder die öffentliche Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. 


Angermünde, den 04.12.2015 


Krakow 
Bürgermeister 


Bekanntmachungsangrdnung 


Die vorstehende 1. Änderungsatzung der Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt Angermünde (Ausfertigung vom 28.11.2013) vom 02.12.2015 


wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Angermünde, den 04.12.2015 


Krakow 
Bürgermeister 


Siegel 
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AMTSBLATT für die Stadt Angermünde 


— Amtliche Bekanntmachungen — 


1. Änderungssatzung der Satzung über die Straßenreinigung und Winterwartung sowie die 
Erhebung von Straßenreinigungs- und Winterwartungsgebühren in der Stadt Angermünde 
(Straßenreinigungssatzung) 


Aufgrund der 8 3 und 8 28 der Kommunalverfassung des Landes Branden- 
burg vom 18. Dezember 2007 (GVBl. 1/07, Nr. 19), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 10. Juli 2014 (GVBl. 1/14, Nr.32), in Verbindung mit 3 47 und 8 
49 a des Brandenburgischen Straßengesetzes (BbgStrG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 28. Juli 2009 (GVBl. 1/09, Nr. 15), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 04. Juli 2014 (GVBl. I/14, Nr. 27), sowie der 88 1, 2, 4, 
6, 10 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Brandenburg (KAG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 31. März 2004 (GVBi. 1/04, Nr. 08), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. Juli 2014 (GVBi. I/14, Nr. 32), hat die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Angermünde in ihrer Sitzung am 
02.12.2015 folgende 1. Änderungssatzung der Satzung über die Straßenrei- 
nigung und Winterwartung sowie die Erhebung von Straßenreinigungs- und 
Winterwartungsgebühren in der Stadt Angermünde (Straßenreinigungssat- 
zung; Ausfertigung vom 28.11.2013) beschlossen: 


$ 1 Änderungen 


1. 
$ 8 Entstehung, Änderung und Fälligkeit der Benutzungsgebühr wird wie 
folgt neu gefasst: 


(1) Die Pflicht zur Zahlung der Jahresgebühr entsteht zu Beginn des 
Kalenderjahres. Sie entsteht jedoch nicht vor dem Ersten des Monats, 
der auf den Beginn der regelmäßigen Reinigung oder des Winterdiens- 
tes der Straße folgt. Sie erlischt mit dem Ersten des Monats, in dem die 
regelmäßige Reinigung oder der Winterdienst eingestellt wird. 
Ändern sich die Grundlagen für die Berechnung der Gebühr, so mindert 
oder erhöht sich die Benutzungsgebühr vom Ersten des Monats an, der 
der Änderung folgt. Falls die Reinigung aus zwingenden Gründen für 
weniger als einen Monat eingestellt werden muss, besteht kein An- 
spruch auf Gebührenminderung. 
Die Gebühren werden dem Gebührenpflichtigen durch Abgabenbescheid 
bekanntgegeben. Der Bescheid kann auch die Aufforderung zur Zahlung 
anderer Gemeindeabgaben enthalten. 
(4) Die Gebühr wird als Gesamtbetrag am 01. Juli eines jeden Jahres fällig. 
(5) Bei Neu- und Nachveranlagung sowie Änderungen im Laufe des Jahres 
wird die Gebühr, die sich für die vorangegangenen Fälligkeiten ergibt, 
einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig. 


(2 


(3 


R 

Im Straßenverzeichnis zur Straßenreinigungssatzung der Stadt Angermünde 
werden die Angaben im Abschnitt Straßen in den Ortsteilen, Straßen im 
Ortsteil Dobberzin, Schwedter Straße wie folgt ersetzt: 


Straßenname Straßen- Anzahld Leistungserbringung 
art Reinig.pro durch 
Woche die Stadt die Anlieger 
1 2 3 4 5 
Straßen im Ortsteil Dobberzin 
Schwedter Straße 2 1 1 - 


& 2 Inkrafttreten 


Die 1. Änderungssatzung der Satzung über die Straßenreinigung und Win- 
terwartung sowie die Erhebung von Straßenreinigungs- und Winterwar- 
tungsgebühren in der Stadt Angermünde (Straßenreinigungssatzung) tritt 
am 01.01.2016 in Kraft. 


Angermünde, den 04.12.2015 


Krakow 


Bürgermeister (Siegel) 


Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften, die in der Gemeindeordnung enthalten oder aufgrund die- 
ses Gesetzes erlassen worden sind, beim Zustandekommen vorstehender 
Satzung unbeachtlich ist, wenn die Verletzung nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung gegenüber 
der Stadt unter der Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, 
die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Genehmigung oder die öffentliche Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. 


Angermünde, 04.12.2015 


Krakow 
Bürgermeister 


Bekanntmachungsanordnung 


Die vorstehende 1. Änderungssatzung der Satzung über die Straßenreinigung und Winterwartung sowie die Erhebung von Straßenreinigungs- und 
Winterwartungsgebühren in der Stadt Angermünde (Straßenreinigungssatzung; Ausfertigung vom 04.12.2015) wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 


Angermünde, 04.12.2015 


Krakow 
Bürgermeister 


Siegel 
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1. Änderungsatzung der Satzung der Stadt Angermünde über die Umlegung 
der an die Wasser- und Bodenverbände „Welse“, „Finowfließ” und „Uckerseen” 
zu zahlenden Verbandsbeiträge sowie der bei der Umlegung der Verbandsbeiträge 
entstehenden Verwaltungskosten vom 05.12.2014 


Aufgrund des 3 3 Abs. 1 bis 5 i. V. mit 8 28 Abs. 2 Ziff. 9 der Kommunalver- 
fassung des Landes Brandenburg vom 18. Dezember 2007 (GVBi. 1/07 Nr. 19) 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. Juli 2014 (GVBl. 1/14, Nr.32), des 8 80 
Abs. 2 des Brandenburgischen Wassergesetzes (BbgWG) vom 02. März 2012 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. Juli 2014 (GVBl. 1/14 Nr. 32) und des 
8 2 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Brandenburg in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 31. März 2004 (GVBl. 1/04 Nr.8), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 10. Juli 2014 (GVBl. 1/14, Nr. 32), hat die Stadtverord- 
netenversammlung der Stadt Angermünde in ihrer Sitzung am 02.12.2015 
folgende 1. Änderungssatzung der Satzung der Stadt Angermünde über die 
Umlegung der an die Wasser- und Bodenverbände „Welse“, „Finowfließ” 
und „Uckerseen“ zu zahlenden Verbandsbeiträge sowie der bei der Umle- 
gung der Verbandsbeiträge entstehenden Verwaltungskosten beschlossen: 


$ 1 Änderung 


1. Im$ 1 Allgemeines wird die Absatzkennzeichnung „(1)" ersatzlos gestri- 
chen. 


2. Die im $ 1 Allgemeines im letzten Satz benannte Anlage 1 Wasser- 
und Bodenverband „Finowfließ” wird gemäß der Anlage 1 zu dieser 1. 
Änderungssatzung neu gefasst. 


$ 2 Inkrafttreten 


Die 1. Änderungssatzung der Satzung der Stadt Angermünde über die Um- 
legung der an die Wasser- und Bodenverbände „Welse”, „Finowfließ” und 
„Uckerseen“ zu zahlenden Verbandsbeiträge sowie der bei der Umlegung 
der Verbandsbeiträge entstehenden Verwaltungskosten tritt rückwirkend 
zum 01.01.2015 in Kraft. 


Angermünde, den 04.12.2015 


Krakow 
Bürgermeister 


Siegel 


Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften, die in der Gemeindeordnung enthalten oder aufgrund die- 
ses Gesetzes erlassen worden sind, beim Zustandekommen vorstehender 
Satzung unbeachtlich ist, wenn die Verletzung nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung gegenüber 
der Stadt unter der Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, 
die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Genehmigung oder die öffentliche Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. 


Angermünde, den 04.12.2015 


Krakow 
Bürgermeister 


Bekanntmachungsanordnung 


Die vorstehende 1. Änderungsatzung zur Satzung über die Umlegung der an die Wasser- und Bodenverbände „Welse”, „Finowfließ“ und „Uckerseen” 
zu zahlenden Verbandsbeiträge sowie der bei der Umlegung der Verbandsbeiträge entstehenden Verwaltungskosten (Ausfertigung vom 05.12.2014) vom 


02.12.2015 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Angermünde, den 04.12.2015 


Krakow 
Bürgermeister 


Siegel 


43 
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Anlage 1 
Wasser- und Bodenverband „Finowfließ“ 


121102 
121101 OT Altkünkendorf tkünkendorf 


121148 


"52/1, 52/4, 53, 54, 56/52, 56/53, 
156/54, 56/55, 58/14, 58/16, 58/23, 
592, 59/3, 59/4, 59/5, 59/6, 61/17, 
163, 92 
"33, 35/2, 36, 38, 39, 44, 45, 46, 48,| 
154, 60, 63/3, 63/4, 64, 79, 82, 87, 
188, 121, 128, 131, 152, 153, 156, 
161, 163, 164, 165, 167 

18/1, 24, 26, 27, 28, 29/1, 29/2, 30, 33, 34/2, 35, 40, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 54/1, 54/2, 55/1, 55/2, 55/3, 56, 

157, 58/1, 58/2, 58/3, 591, 59/2, 593, 60/1, 60/2, 61/1, 61/2, 62, 63/1, 63/2, 64/1, 64/2, 65/1, 65/2, 66, 67/1, 

712, 68/1, 68/2, 69/1, 69/2, 70/1, 70/2, 71/1, 71/2, 72/1, 72/2, 73/1, 73/2, 73/3, 73/4, 7411, 74/2, 7413, 75/1, 

17512, 75/3, 76/1, 76/2, 77/1, 77/2, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85/1, 85/2, 86, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93/1, 93/2, 

194/1, 94/2, 95/1, 95/2, 96/1, 96/2, 96/3, 97/1, 97/2, 98, 99, 100, 101, 102, 103, 104, 105/1, 105/2, 106/2, 107/1, 

108, 1091, 10%2, 110, 111, 112/1, 112/2, 113/1, 113/2, 114, 115, 116/1, 117, 1243, 125/3, 126/3, 129/56, 132/3, 

137, 138, 1391, 139/2, 140, 141/1, 141/2, 142, 143, 144, 145/2, 146, 147/2, 148/1, 148/2, 149/1, 149/2, 150/1, |1, 2, 3, 4, 6, 7, 10, 11, 12, 13, 18/2, 

150/2, 150/3, 150/4, 150/5, 151/41, 151/2, 151/3, 152/1, 152/2, 153/1, 163/2, 154/1, 154/2, 155/1, 156/2, 156/1, |18/3, 18/4, 19, 20, 25/1, 25/2, 31, 

156/2, 157/1, 157/2, 158/1, 158/2, 159/1, 1592, 160, 161, 162, 163, 164/1, 164/2, 164/3, 165/1, 165/2, 165/3, |92, 34/1, 36, 37, 38, 39, 41, 42, 43, 

166/1, 166/2, 167, 168/1, 168/2, 168/3, 1691, 1692, 170/1, 170/2, 171/1, 171/2, 172, 173/1, 173/2, 174/1, 4, 52, 53/1, 53/2, 106/3, 107/2, 

17412, 175/1, 175/2, 176/1, 176/2, 177/1, 177/2, 178/1, 178/2, 179, 180, 181/1, 181/2, 181/3, 182/1, 182/2, 116/2, 118/2, 119/2, 12073, 121, 

183/3, 183/4, 183/5, 183/6, 183/7, 184/1, 184/2, 185, 186, 187, 188, 189, 190, 191/1, 191/2, 192, 193, 194, 122/2, 123/2, 124/4, 125/4, 126/4, 

195, 196, ‚ 198, 199, 200, 201/1, 201/2, 201/3, 202, 203, 204, 205, 206, 207, 208, 209, 210, 211, 212, 213, |129/4, 130/3, 130/4, 131/2, 132/2, 

14, 215, 216/1, 216/2, 217/1, 217/2, 218, 219/1, 219/2, 220/1, 220/2, 221/1, 221/2, 222/1, 222/2, 223/1, 223/2,1132/4, 133/2, 133/3, 134/2, 13473, 

135, 136, 145/1, 147/1, 226/72 


"106/2, 107/1, 107/2, 108/1, 108/2, 
109/14, 10912, 112/1, 112/2, 113, 
111471, 11412, 11443, 11571, 11572, 
1116/2, 117/14, 118/1, 120, 186, 
190/2, 191/2, 192/2, 193/2, 194/2, 
187, 188, 189, 190/1, 191/1, 192/1, 193/1, 194/1, 195/1, 196/1, 196/2, 199, 200, 201, 202, 203/1, 203/2, 204/2, |194/3, 195/2, 196/3, 197, 198, 211, 
‚04/3, 05/2, 216 


"123, 124, 125, 126, 127, 128, 133, 
136, 137, 138, 139, 147, 157, 159, 
134, 148, 149, 150, 151, 153, 154, 155, 156, 158, 160, 161, 162, 163, 164, 198, 199, 204 1168, 194, 205, 207, 208 


, 11, 12/1, 1212, 1a, 13/2, 15, 1611, 1672, 17, 1a, 18/2, 193, 194, 195, 19/6, 197, 
‚24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, ee en 


15.456, 4517, 4518, 45/9, 2 3 ne 45/12, Las a0 an Bu ae ge. Mn. 
, 48/27, 45/28, 45/29, 45/30, 45/31, 45/32, 45/33, 45/34, 45/35, 45/36, 45/37, 45/38, 45/39, 
. 45/43, 45/44, 45/45, 45/47, 45/48, 45/49, 45/80. 45/51, 45/52, 45/83, 48/54, 45/67, 45/58, 


718, 47/9, 47/10, 47111, 47/12, 47113, 47114, 47115, "4716, "47119, "47120, 47/21, 47/22, 47/24, "47128, ATI28, 

7130, 47/31, 47132, 47/33, 47/34, 47/35, 47136, 47/37, 47138, 47/39, 47140, Arial, 47142, 47143, 47/44, 47145, 
17/46, 47147, 47/48, 47149, 47150, 47/61, 47/52, 47/63, 47165, 47157, 47/58, 47/59, 47/60, 47/61, 47/62, 47/65, 
De yet 47/68, 48, en 2 c. E a > = 56, gi En Ey Se 61,62, Er 63/2, 63/3, er 65/1, 65/2, 


‚25, 26, 27/1, 27/2, 28, 29, 30/2, 31, 32/1, 32/2, 32/3, 33, 34/1, 34/2, 34/3, 35, 39/1, 392, 40/3, 47/1, 47/3, 
‚50/5, 50/6, 51/3, 53, 54/2, 54/3, 54/4, 58/1, 5812, 58/3, 63/11, 632, 64, 65, 66, 87, 136, 137, 138, 139, 158, 
‚60, 168, 170, 171, 172, 176, 177, 178 


= 
8 
S 


), 177 


8; 
BER 


558 


8, 221, 222, 223, 224, 225, 226, 227, 228, 
274, 281, 286/2, 287/1, 287/2, 288, 347, 
387, 388, 389, 390, 391, 392, 
410, 411, 412, 413, 414, 415, 416, 417, 


rn 
» 


388 
858 


ZT; 


_|'Flurst 


73, 74, 7512, 128, 12071, 
'36, 40, 41/1, 41/4, 41/6, 41/7, 46/1, 47/1, 47/2, 48, 49, 50, 51, 52/1, 53/1, 53/2, 54, 62/2, 129/6, 129/4, 12916, 130, 131, 
12919, 129/10, 129/11, 129/12, 129/13, 129/14, 12915, 132, 133, 13411, 13412, 135/2, 13518, 140, 1134/3, 135/1, 136, 139, 158, 
141/1, 14172, 142, 143, 144, 145, 146, 147, 148, 149, 150, 151, 152/1, 152/2, 153/1, 153/3, 153/4, |182, 187, 197/1, 197/2, 198/1, 
1535, 154, 155, 156, 157/1, 157/2, 159, 160/1, 160/2, 160/3, 161, 162, 163, 164, 16571, 166, 167, 


"1,3, 4,6, 7/1, 7/2, 8/1, 8/2, 9/1, 9/2, 10, 11, 13, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21/1, 22, 23, 24/1, 24/2, 
24/3, 25, 26/1, 26/5, 27/1, 27/2, 28/1, 28/2, 29/1, 29/2, 30/1, 30/2, 31/1, 31/2, 31/3, 32/1, 32/2, 33/1, 


„45/3, 48, 4911, 50, 51, 5172, 62, 53/1, 5312, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 6011, 6012, 61, 
37, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 78,79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 87,88, 
94, 95, 96, 9, 98, 99, 100, 101, 102, 103, 104, 108, 106, 107, 108, 109, 110, 
‚112, 113, ‚115, 116, 117, 119, 120, 121/1, 121/2, 12173, 123, 124, 125/1, 128/3, 126, 128, 
130, 131, 132, 133, 135, 136, 137, 138, 139, 140, 141, 142, 143, 144, 145, 146, 147, 148, 149, 
150, 151, 152, 153, 154, 155, 156, 157, 158, 159, 160, 161, 162, 163, 164, 166, 167, 168, 169, 
1 
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— Amtliche Bekanntmachungen — 


Korrektur zur Veröffentlichung 


„Bekanntmachung zur Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Stadt Angermünde 
am 10. April 2016” im Amtsblatt Nr. 10/2015 


In der 0.g. Bekanntmachung wurde Folgendes unter dem Buchstaben C ver- 
öffentlicht: 


„C. Voraussetzungen für die Benennung als Bewerber/in 
2. Zur Wählbarkeit von Deutschen und von Unionsbürgern 


2.1. Gemäß 8 65 Abs. 2 BbgKWahlG sind wählbar alle Deutschen im Sinne 
des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes und auch alle Staatsange- 
hörigen anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, die 
a) am Tage der Hauptwahl, also am 22. September 2013, das 25. Le- 

bensjahr, aber noch nicht das 62. Lebensjahr vollendet haben und 
b) in der Bundesrepublik Deutschland ihren ständigen Wohnsitz oder 
gewöhnlichen Aufenthalt haben.“ 


Dies ist unzutreffend. Hiermit wird der korrigierte Wortlaut erneut bekannt 
gemacht: 


C. Voraussetzungen für die Benennung als Bewerber/in 
3. Zur Wählbarkeit von Deutschen und von Unionsbürgern 


3.1. Gemäß 8 65 Abs. 2 BbgKWahlG sind wählbar alle Deutschen im Sinne 
des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes und auch alle Staatsangehö- 
rigen anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, die 
c) am Tage der Hauptwahl, also am 10. April 2016, das 25. Lebensjahr, 

aber noch nicht das 62. Lebensjahr vollendet haben und 
d) in der Bundesrepublik Deutschland ihren ständigen Wohnsitz oder 
gewöhnlichen Aufenthalt haben.“ 


gez. Jacob 
Wahlleiterin 


— Ende der amtlichen Bekanntmachungen — 


— Amtliche Mitteilungen — 


Öffentliche Ausschreibung 


Bei der Stadt Angermünde ist gemäß Beschluss 112/2015 der Stadtverord- 
netenversammlung der Stadt Angermünde vom 02.12.2015 


ein/e ehrenamtlich tätige/r 
Integrationsbeauftragte/r 


Für den Zeitraum von 2 Jahren zu bestellen. 


Für die Erfüllung dieser Tätigkeit sucht die Stadt Angermünde eine verant- 
wortungsbewusste, einsatzbereite und kontaktfreudige Persönlichkeit, die 
über ein hohes Maß an Toleranz und Einfühlungsvermögen für und in die 
Belange, Wünsche und Probleme der ausländischen Einwohner sowie über 
Kreativität und Organisationstalent für Maßnahmen der Integrationsförde- 
rung verfügt. 


Die Tätigkeit des/der Integrationsbeauftragten umfasst insbesondere 


a) die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung sowie 
dem Landkreis Uckermark in Angelegenheiten, von denen ausländischen 
Einwohner der Stadt Angermünde auf Grund ihrer Staatsangehörigkeit 
oder Herkunft besonders betroffen sind. 


b) Die Integrationsförderung durch verschiedenste Veranstaltungen und 
Maßnahmen wie zum Beispiel: 
- Informationen über Sprache, Geschichte, Kultur und Religion sowie 
über politische, soziale und wirtschaftliche Zusammenhänge, 


- Gesprächskreise unter Beteiligung von Menschen verschiedener 
Nationen, Kulturkreise und Religionen, 

— Aktionen, die geeignet sind, vorhandene Vorurteile abzubauen und 
der Entstehung neuer Vorurteile vorzubeugen, 

- Förderung von Konfliktbewältigung, Verständnis, Toleranz und Soli- 
darität 


c) Ansprechpartner zu sein für ausländische Bewohner der Stadt Anger- 
münde durch 
— das Angebot von Sprechstunden 
— Beratung 
— Vermittlung von Kontakten zu Behörden, Verbänden und Institutio- 
nen. 


Als angemessene Aufwandsentschädigung für die ehrenamtliche Tätigkeit 
ist ein Betrag von 200,- €/Monat festgelegt. 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis zum 
31.12.2015 an den 


Bürgermeister der Stadt Angermünde 
Markt 24 
16278 Angermünde 
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— Amtliche Mitteilungen — 


Ausschreibung eines Grundstückes 


Die Stadt Angermünde schreibt im Bieterverfahren folgendes Grundstück in 
der Gemarkung Angermünde aus. 


Lage: 


Beschaffenheit: 


Angebotsabgabe: 


Herweghstraße 
Flur 7, Flurstück 33/10, (Teilfläche von ca. 800 m?) 
Gemarkung Angermünde 


Das Grundstück ist unbebaut. 

Das Grundstück ist erschlossen über die Herweghstraße. 
Das Grundstück kann mit einem 1 - 2-geschossigen Ge- 
bäude mit Satteldach bebaut werden. 


Es kann 

a) ein Kaufpreisangebot und / oder 
b) ein Angebotspreis zur Erbpacht 

abgegeben werden. 


Der Angebotspreis entspricht einem Kaufpreisangebot zur 
Übernahme des Grundstückes in Erbpacht für 99 Jahre. 


Lageskizze 

zur Bauparzelle Herweghstraße 
Gemarkung Angermünde 
Grundstück 

Flur 7 

Flurstück 33/10 (Tellfläche) 


Fl 


zum Verkauf 


vorgesehene Parzelle 


Mindestgebot: 


Der Erbpachtzins beträgt 4 % jährlich vom Angebotspreis 
und wird an eine fortlaufende dreijährige Anpassungs- 
klausel nach dem Verbraucherpreisindex für Deutschland 
gebunden. 


Den Vorrang erhält das wirtschaftlichste Gebot. 


20.000 € 


Zusätzlich zum Kaufpreis fallen Vermessungskosten in Höhe von ca. 2.350 
€, die Anschlussgebühren für die jeweiligen Medien sowie sämtliche Ver- 
tragsnebenkosten (Notarkosten, Grundbuchkosten etc.) an. Die Vergabe wird 
an eine Bauverpflichtung innerhalb von 2 Jahren gebunden. 

Schriftliche Angebote werden bis zum 14.01.2016 in einem mit „Ange- 
bot-Grundstück“ gekennzeichneten und verschlossenen Briefumschlag er- 


beten an 


Stadt Angermünde 
Liegenschaften 
Markt 24 
16278 Angermünde 


Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Sewekow unter Tel. 03331/260035. 
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1. Festsetzung der Grundsteuer A und B für das Kalenderjahr 2016 
im Gebiet der Stadt Angermünde durch öffentliche Bekanntmachung 


Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2016 gemäß 8 27 Abs. 3 
Grundsteuergesetz /GrStG) vom 07.08.1973 (BGBL. |, S. 965) 


Für das Kalenderjahr 2016 werden keine Abgabenbescheide für Grundsteu- 
ern A und B durch die Stadt Angermünde versandt. 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Angermünde hat am 
02.12.2015 die Haushaltssatzung für die Stadt Angermünde für das Haus- 
haltsjahr 2016 beschlossen. Der 8 4 der Haushaltssatzung regelt die Hebe- 
sätze für die Grundsteuer A und B. 


Diese sind gegenüber 2015 unverändert: 
Grundsteuer A 
Grundsteuer B 


285 v.H. 
400 v.H. 


Somit ist die gleiche Steuer zu entrichten, wie im Jahr 2015. Die Festsetzung 
der Steuern erfolgt für das Jahr 2016 nach 8 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz 
durch diese öffentliche Bekanntmachung. Diese Steuerfestsetzung hat 
mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die Rechtswirkung eines 
Steuerbescheides. 


Soweit Änderungen in der Besteuerungsgrundlage oder durch Eigentums- 
wechsel eintreten, wird hierüber ein entsprechender Grundsteuerbescheid 
erteilt. 


Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen die Festsetzung der Steuern kann innerhalb eines Monats nach dem 
Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. 
Der Widerspruch ist bei der Stadt Angermünde, Markt 24, 16278 Anger- 
münde schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 

Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem 
Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten Signatur im Sinne 
des Signaturgesetzes zu versehen. 

Bei der Verwendung der elektronischen Form sind insbesondere technische 
Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet unter www.angermuende. 
de im Impressum aufgeführt sind. 

Gemäß 8 80 (2) VwGO hat der Widerspruch gegen diesen Bescheid keine 
aufschiebende Wirkung. Die festgesetzten Fälligkeiten sind somit trotz Wi- 
derspruch fristgerecht zu begleichen. 


2. Festsetzung der Straßenreinigungsgebühren, 
Winterwartungsgebühren und Regenentwässerungsgebühren 


Festsetzung der Straßenreinigungsgebühren, Winterwartungsgebühren und 
Regenentwässerungsgebühren für das Kalenderjahr 2016 gemäß $ 12 a 
Kommunalabgabengesetz für das Land Brandenburg (KAG) vom 31. März 
2004 /GVBI. |, S. 174) 


Für das Kalenderjahr 2016 werden keine Bescheide über die Straßenreini- 
gungsgebühren, Winterwartungsgebühren und Regenentwässerungsgebüh- 
ren mehr versandt, sofern sich zum Jahr 2015 keine Änderungen ergeben. 
Die Festsetzung der Gebühren erfolgt durch diese öffentliche Bekanntma- 
chung. Diese Festsetzung hat mit dieser öffentlichen Bekanntmachung die 
Rechtswirkung eines schriftlichen Gebührenbescheides. 

Sollte sich die Höhe der Gebühren oder die Berechnungsgrundlage ändern 
oder für Sie die Abgabepflicht entfallen, erhalten Sie selbstverständlich ei- 
nen neuen Bescheid. 


Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen die Festsetzung der Steuern kann innerhalb eines Monats nach dem 
Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. 
Der Widerspruch ist bei der Stadt Angermünde, Markt 24, 16278 Anger- 
münde schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 

Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem 
Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten Signatur im Sinne 
des Signaturgesetzes zu versehen. 

Bei der Verwendung der elektronischen Form sind insbesondere technische 
Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet unter www.angermuende. 
de im Impressum aufgeführt sind. 

Gemäß 5 80 (2) VwGO hat der Widerspruch gegen diesen Bescheid keine 
aufschiebende Wirkung. Die festgesetzten Fälligkeiten sind somit trotz Wi- 
derspruch fristgerecht zu begleichen. 


Zahlungsaufforderung 

Bei vorliegender Einzugsermächtigung (SEPA-Lastschrift-Mandat) erfolgt 
auch weiterhin die Abbuchung der Steuern und Abgaben durch die Stadt- 
kasse. Die Zahlungspflichtigen, die keine Ermächtigung zur Abbuchung der 
Steuern und Abgaben oder nur teilweise erteilt haben, werden gebeten, 
die Steuern und Abgaben für das Jahr 2016 — wie im zuletzt ergangenen 
Bescheid festgesetzt — „Fälligkeiten Folgejahre“ unter Angabe des Kas- 
senzeichens — zu entrichten. Die Erteilung einer Einzugsermächtigung ist 
jederzeit möglich (Vordruck unter www.angermuende.de/ Bürgerservice/ 
Formularverwaltung). 


Zahlungstermine: 
01.07. 
Straßenreinigungs- und Winterwartungsgebühren 


15.02., 15.05., 15.08., 15.11. 
Regenentwässerungsgebühren, Grundsteuer A u. B 


Bankverbindung 

Sparkasse Uckermark 

IBAN DE361705 60603624000429 
BIC WELADEDIUMP 


Angermünde, 03.12.2015 


Wolfgang ‚Krakow 
Bürgermeister 
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Achtung: Das Wahlgebiet für die Wahl der/des Bürgermeisterin /Bürgermeisters ändert sich! 


Zukünftig wird das Wahlgebiet der Stadt Angermünde einschließlich aller 
Ortsteile in 28 Wahlbezirke eingeteilt. Vorher waren es 30 Wahlbezirke. 
Ursächlich dafür ist, dass die Anzahl der tatsächlichen Urnenwähler in ei- 
nigen Wahlbezirken unter 50 Wähler gesunken ist, wohin die Anzahl der 
Briefwähler stark zunimmt. In 8 22 Absatz 2 Satz 2 des Brandenburgischen 
Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) ist festgelegt, dass die Einwohnerzahl 
eines Wahlbezirkes nicht so gering sein darf, dass erkennbar ist, wie ein- 
zelne wahlberechtigte Personen gewählt haben. Bei unter 50 abgegebenen 
Stimmzetteln bei einer Urnenwahl ist das Wahlgeheimnis nach der Recht- 
sprechung nicht mehr gewährleistet. Das kann zu einem Anfechtungsgrund 
für eine Wahl führen. 


Aus diesem Grund werden die Wahlbezirke Ortsteil Bölkendorf mit dem Orts- 
teil Herzsprung zum Wahlbezirk 19 sowie die Wahlbezirke Ortsteil Wolletz 
mit dem Ortsteil Altkünkendorf zum Wahlbezirk 09 zusammengeführt. 


Die Zuordnung des Ortsteils Zuchenberg zum Wahlbezirk 23 Ortsteil Schmar- 
gendorf wird fortgeführt. 


Das Wahlamt stellt zunehmend fest, dass die Anzahl an Briefwählern von 
Wahl zu Wahl stetig zunimmt. Konnte noch vor Jahren die Briefwahl im 
Ergebnis eines Wahlvorstandes mit einbezogen werden, so ist jetzt ein Brief- 
wahlvorstand notwendig. Anlässlich der Bürgermeisterwahl wird es wieder 
einen Briefwahlvorstand geben. 


Wenn Sie nicht zur Wahl kommen können: 


Keine Sorge: Sie können auch wählen, wenn Sie am Wahltag nicht zur Wahl 
gehen können. Deshalb gibt es die Briefwahl: Mit der Briefwahl können Sie 
schon vorher wählen — und zwar per Post oder im Wahlamt. Sie erhalten 
dann Ihren Stimmzettel schon vorher. Wählen können Sie bis zum Freitag 
vor dem Wahltag. 


So wählen Sie mit Briefwahl: 


Damit Sie den Stimmzettel erhalten, müssen Sie die Briefwahl erst bean- 
tragen — das geht mit dem Antrag, der auf der Rückseite Ihrer Wahlbenach- 
richtigung steht. Der Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines und Aushändi- 
gung der Briefwahlunterlagen sollte möglichst frühzeitig, spätestens jedoch 
bis zum zweiten Tage vor der Wahl, 18 Uhr gestellt werden. 


nachanararan Are un in 
Ich beantrage de Ertaiurng eren Wahiachenen - Kr 
Fanitenname Muster frau 


DD) sol anmich an fohpenıze Anschwit ganichichd werden: 


a nn 


Die Briefwahl kann auch mündlich oder schriftlich bei der zuständigen Wahl- 

behörde beantragt werden, etwa per Brief, Telefax und E-Mail. Wichtig da- 

bei ist, dass der Antrag den Tag der Geburt der antragstellenden Person 

enthält. Eine fernmündliche Antragsstellung ist unzulässig. 

Eine behinderte Person kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer Per- 

son ihres Vertrauens bedienen. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, 

muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 

berechtigt ist. 

Den ausgefüllten Wahlscheinantrag können sie bei der Wahlbehörde der 

Stadt Angermünde abgeben oder bei Postversand im frankierten Umschlag 

absenden. Der Briefwähler erhält auf seinen Antrag folgende Unterlagen 

ausgehändigt bzw. übersandt: 

1. einen Wahlschein, 

2. einen amtlichen Stimmzettel, 

3. einen amtlichen Wahlumschlag (um die Geheimhaltung der Wahl zu 
garantieren), 

4. einen amtlichen Wahlbriefumschlag (um den Brief abzuschicken) und 

5. ein ausführliches Merkblatt bzw. Wegweiser für die Briefwahl. Wer die 
Angaben genau beachtet, kann sicher sein, dass kein Zurückweisungs- 
grund für den Wahlbrief entsteht. 


Wegweiser für die Briefwahl 


Stimmzettel persönlich ankreuzen. 
Sie haben eine Stimme. 


Stimmzettel in blauen Stimmzettelum- 
2 schlag legen und zukleben. (Die blauen 

" Stimmzettelumschläge kommen später 
ungeöffnet in die Wahlurne.) 


Die "Versicherung an Eides statt 

3 „ zur Briefwahl“ auf dem Wahlschein 
mit Datumsangabe persönlich 

unterschreiben. 


Wahlschein zusammen mit blauem 
4 „ Stimmzettelumschlag in den roten 
Wahlbriefumschlag stecken. 


Roten Wahlbriefumschlag zukleben, 
unfrankiert zur Deutschen Post AG geben 
E,„ (außerhalb der Bundesrepublik Deutsch- 

® land: frankiert) oder in der darauf ange- 
gebenen Stelle abgeben. 


Beachten Sie bitte, dass der Stimmzettel unbeobachtet zu kennzeichnen und in den Stimmzettelumschlag zu legen ist! 


So einfach ist es, zu wählen! 
Also: Machen Sie mit und wählen Sie bei der Wahl der/des Bürgermeisterin/ 
Bürgermeisters mit. 


Denn Ihre Stimme ist wichtig! X 


I) 
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Begrüßungsgeld 


Die Stadtverwaltung Angermünde informiert, dass aufgrund des Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung aus November 2013 für jedes gemeldete 
Neugeborene von Angermünde auf Antrag ein Begrüßungsgeld in Höhe von 50,00 € an die personensorgeberechtigte Mutter gezahlt wird. 
Antragsformulare sind bei der Stadtverwaltung Angermünde, Markt 24, im Fachbereich Soziales und im Einwohnermeldeamt sowie im Internet unter www. 


angermuende.de (Bürgerservice > Formularverwaltung) erhältlich. 


Ansprechpartner: 

Kristin Hilges 

FB Jugend, Kultur, Soziales 
Telefon: 03331/2600-92 

E-Mail: K.Hilges@angermuende.de 


Zuschüsse für Angermünder Vereine 2016 


Alle gemeinnützigen Vereine der Stadt Angermünde können ab sofort einen 
Antrag auf einen finanziellen Zuschuss für Projekte der Kinder- und Jugend- 
arbeit für das Jahr 2016 stellen. Die Zuschüsse werden aus Spendenmit- 
teln der Stromversorgung Angermünde GmbH/Gasversorgung Angermünde 
GmbH finanziert. 


Voraussetzung für eine Förderung ist die Einhaltung der Vergabegrundsätze 
und die termingerechte Antragstellung bis zum 


15.02.2016. 


Verspätet eingegangene Anträge können leider nicht berücksichtigt werden. 


Antragsformulare und die Kriterien zur Vergabe sind bei der Stadtverwaltung 
Angermünde, Markt 24, in der Bürgerinformation und im Kulturamt sowie im 
Internet unter www.angermuende.de (Bürgerservice/ Formularverwaltung) 
erhältlich. 


Mindestförderhöhe für einen Zuschuss beträgt 100,00 €. 


Ansprechpartner: 

Kristin Hilges 

FB Jugend, Kultur, Soziales 
Telefon: 03331/2600-92 

E-Mail: K.Hilges@angermuende.de 


Einreichung von Vorschlägen für Ehrungen 


Die Stadtverwaltung informiert, dass bis zum 01.03.2016 wieder Vorschläge für Ehrungen verdienter Personen beim Bürgermeister eingereicht werden 


können. 


Antragsformulare sind bei der Stadtverwaltung Angermünde, Markt 24, im Fachbereich Soziales sowie im Internet unter www.angermuende.de (Bürger- 


service > Formularverwaltung) erhältlich. 


Ansprechpartner: 

Kristin Hilges 

FB Jugend, Kultur, Soziales 
Telefon: 03331/2600-92 

E-Mail: K.Hilges@angermuende.de 
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Teilnehmergemeinschaft der Unternehmensflurbereinigung Unteres Odertal 
mit Sitz in Schwedt/O., OT Criewen 
02. Änderung der Wertfeststellung zum Unternehmensflurbereinigungsverfahren 
Unteres Odertal 
Verfahrensteilgebiet Nord, Az.: 5-001-R 
Verfahrensteilgebiet Süd 1, Az.: 5-002-R 
Verfahrensteilgebiet Süd 2, Az.: 5-003-R 


Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft der Unternehmensflurbereinigung 
Unteres Odertal hat am 25.11.2015 im Rahmen seiner Zuständigkeit gemäß 
88 7 und 8 BbgLEG' nachfolgenden Beschluss gefasst: 


I. Beschluss 

Im Unternehmensflurbereinigungsverfahren Unteres Odertal, wird in den 
Verfahrensteilgebieten Nord, Süd 1 und Süd 2 auf der Grundlage des je- 
weils bestandskräftig festgestellten Wertermittlungsrahmens die Bewertung 
einzelner Teilflächen gemäß 3 8 BbgLEG wie folgt geändert: 

Änderung der Wertzuweisung für Einlage- und Abfindungsflächen 
Die Abgrenzung einzelner Wertermittlungsflächen, die sowohl Grundlage 
der Anspruchsermittlung der Verfahrensbeteiligten als auch Grundlage 
der mit der vorläufigen Besitzeinweisung vom 11.06.2013 zugewiesenen 
Abfindungsflächen sind, wird bezogen auf den Wertermittlungsstichtag 
01.08.2013 geändert. 


ll. Bekanntmachung 

Die 2. Änderung der Wertfeststellung wird in den Flurbereinigungs- und an- 
grenzenden Gemeinden öffentlich bekannt gemacht. 

Die Unterlagen zur Änderung der Wertfeststellung, insbesondere 

- der Beschluss über die Änderung der Wertfeststellung, 

— die geänderten Wertermittlungskarten, 

— die geänderten Zuteilungskarten, 

- die Liste der von der Änderung betroffenen Einlageflurstücke, 

- die Liste der von der Änderung betroffenen Abfindungsflurstücke, 

— die Dokumentation der zugrunde liegenden örtlichen Erhebungen 

— die zugrunde liegenden Gutachten und Stellungnahmen 

werden in den jeweils nachfolgend genannten Flurbereinigungsgemein- 
den bzw. in den für die Flurbereinigungsgemeinden jeweils zuständigen 
Verwaltungsämtern für einen Zeitraum von 2 Wochen, d.h. in der Zeit vom 
11.01.2016. bis 25.01.2016, jeweils während der Geschäftszeiten, zur Ein- 
sichtnahme für die Beteiligten ausgelegt: 


Amt Gartz (Oder) 

Kleine Klosterstraße 153 
16307 Gartz (Oder) zum Verfahrensteilgebiet Nord 

Stadt Schwedt 

Dr. Theodor Neubauer Straße 5 

16303 Schwedt/Oder zum Verfahrensteilgebiet Nord und Süd 1 


Amt Oder-Welse 
Gutshof 1 

16278 Pinnow zum Verfahrensteilgebiet Süd 1 
Stadt Angermünde 
Heinrichstraße 12 
16278 Angermünde zum Verfahrensteilgebiet Süd 2 
Amt Britz-Chorin-Oderberg 

Eisenwerkstraße 11 


16230 Britz zum Verfahrensteilgebiet Süd 2 


Ill. Gründe der geänderten Wertfeststellung 

Begründung zu 1 

Im Rechtsbehelfsverfahren zur vorläufigen Besitzeinweisung vom 11.06.2013 
und hierzu vorgenommenen Änderungen wurden einzelne Widersprüche mit 
der fehlerhaften Bewertung der Abfindungsflächen begründet. 

Die Prüfung der jeweiligen Widersprüche unter Einbeziehung der in den Vor- 
stand gemäß 8 5 Abs. 4 BbgLEG berufenen Sachverständigen H.Mühlisch 
und, soweit dies in einzelnen Fällen geboten war, unter Einbeziehung der für 
die Bodenschätzung verantwortlichen Finanzverwaltung, haben in einzelnen 
Fällen den Korrekturbedarf bestätigt. 

Soweit bei den örtlichen Recherchen fehlerhafte Wertzuweisungen auch 
für Flächen feststellbar waren, die über die widerspruchsgegenständlichen 
Abfindungsflächen hinausgehen, waren auch diese Flächen in die Korrektur 
der Wertfeststellung einzubeziehen. 

Die Änderungen der Wertfeststellung erfassen sowohl die Wertzuweisung 
in Bezug auf die Einlagegrundstücke als auch in Bezug auf die vorläufig zu- 
gewiesenen Abfindungsflächen (It. vorläufiger Besitzeinweisung). 

Die von der Änderung der Wertermittlung betroffenen Beteiligten wurden 
über die jeweiligen Änderungen unterrichtet und angehört. 

Dabei vorgebrachte Hinweise unterlagen der Prüfung unter Einbeziehung der 
Sachverständigen H.Mühlisch. Das Ergebnis der Prüfung dieser Hinweise ist 
in der Änderung der Wertfeststellung berücksichtigt. 

Im Ergebnis der geänderten Wertfeststellung eintretende Änderungen in den 
Abfindungsansprüchen und in den Werten der zugewiesenen Abfindungs- 
flurstücke der jeweils betroffenen Teilnehmer sind im weiteren Verlauf des 
Flurbereinigungsverfahrens zu berücksichtigen. 


Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Beschluss des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft kann 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist beim 


Landesamt für Ländliche Entwicklung, 
Landwirtschaft und Flurneuordnung 
Grabowstraße 33 

17291 Prenzlau 


schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Criewen, den 25.11.2015 


Lichtenberg 
Vorstandsvorsitzender 


' _BbgLEG — Gesetz über die ländliche Entwicklung und zur Ausführung des Flurberei- 
nigungsgesetzes und des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes im Land Brandenburg 
(Brandenburgisches Landentwicklungsgesetz) vom 29. Juni 2004 ((GVBl | Nr. 14 vom 
05.06.2004 $. 298) 
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Abstimmungsbekanntmachung 


Abstimmungsbehörde: Stadt Angermünde 
Gemeinde: Stadt’ Angermünde und Ortsteile 
Stimmkreis: 11 - Uckermark | 


Bekanntmachung über die Durchführung eines Volksbegehrens 
„Volksinitiative für größere Mindestabstände von Windrädern 
sowie keine Windräder im Wald” 


Die Vertreter der Volksinitiative „Volksinitiative für größere Mindestabstän- 
de von Windrädern sowie keine Windräder im Wald“ haben fristgemäß die 
Durchführung eines Volksbegehrens verlangt. Die Landesregierung oder ein 
Drittel der Mitglieder des Landtages Brandenburg haben innerhalb der Frist 
des 3 13 Abs. 3 des Volksabstimmungsgesetzes (VAGBbg) keine Klage gegen 
die Zulässigkeit des Volksbegehrens anhängig gemacht. 


Das Volksbegehren kann durch alle stimmberechtigten Bürgerinnen und 
Bürger ab dem 


7. Januar 2016 bis zum 6. Juli 2016 


durch Eintragung in die ausliegenden Eintragungslisten oder durch briefli- 
che Eintragung auf den Eintragungsscheinen unterstützt werden. Gemäß 8 
17 Abs. 2 VAGBbg können die Bürgerinnen und Bürger ihr Eintragungsrecht 
durch Eintragung in die amtliche Eintragungsliste nur bei der Abstimmungs- 
behörde der Gemeinde ausüben, in der sie ihre Wohnung, bei mehreren 
Wohnungen ihre Hauptwohnung oder, sofern sie keine Wohnung in der Bun- 
desrepublik Deutschland haben, ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben; diese 
Bürgerinnen und Bürger können ihr Eintragungsrecht jedoch auch bei den zu 
Buchstabe A) angeführten weiteren Eintragungsstellen ausüben. 


Eintragungsberechtigt sind gemäß 8 16 VAGBbg in Verbindung mit 33 5 und 
7 des Brandenburgischen Landeswahlgesetzes (BbgLWahlG) alle deutschen 
Bürgerinnen und Bürger, die zum Zeitpunkt der Eintragung oder spätestens 
am 6. Juli 2016 


— das 16. Lebensjahr vollendet haben, also vor dem 7. Juli 2000 geboren 
sind, 


- seit mindestens einem Monat im Land Brandenburg ihren ständi- 
gen Wohnsitz oder, sofern sie keine Wohnung in der Bundesrepublik 
Deutschland haben, ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben sowie 


- nicht nach 8 7 BbgLWahlG vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 


A 


_— 


Unterstützung des Volksbegehrens 

durch Eintragung in Eintragungslisten 

Das Volksbegehren kann durch Eintragung in die ausliegenden Eintragungs- 
listen in den folgenden Eintragungsräumen der Abstimmungsbehörde (Num- 
mer 1 bis 2) bis Mittwoch, den 6. Juli 2016, 16.00 Uhr unterstützt werden: 


Stadtverwaltung Angermünde 
16278 Angermünde, Markt 24 
Büro 2.17 


Stadtverwaltung Angermünde 


16278 Angermünde, Markt 24 
Bürgerbüro 1.15 bzw. 1.16 


Lfd. Eintragungsstellen Eintragungszeiten 
Nummer 


Mo. ‚Di. , Do., Fr. 

von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Di. von 13.00 bis 18.00 Uh 
Mi. geschlossen r 


Mo. ‚Di. , Do., Fr. 
von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Di. von 13.00 bis 18.00 Uhr 


Mi. geschlossen 


Personen, die sich in die Eintragungslisten eintragen wollen, haben sich über 
ihre Person auszuweisen (8 7 Abs. 1 Volksbegehrensverfahrensverordnung 
— WVBbg). 


Wer sich in die Eintragungsliste einträgt, muss persönlich und handschrift- 
lich unterzeichnen. Neben der Unterschrift sind Familienname, Vorname, Tag 
der Geburt, Wohnort und Wohnung, bei mehreren Wohnungen die Haupt- 
wohnung oder gewöhnlicher Aufenthalt, sowie der Tag der Eintragung lesbar 
einzutragen (3 18 Abs. 1 VAGBbg i. V.m. 8 8 Abs. 1 VVVBbg). Eine Eintragung 
kann nach 8 18 Abs. 2 VAGBbg nicht mehr zurückgenommen werden. 


Eintragungsberechtigte Personen, die wegen einer körperlichen Behinde- 
rung nicht in der Lage sind, die Eintragung selbst vorzunehmen und dies mit 
Hinweis auf ihre Behinderung zur Niederschrift erklären, werden von Amts 
wegen in die Eintragungsliste eingetragen (8 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg i. V. 
m. 8 8 Abs. 2 VVVBbg). 


Eintragungsberechtigte Personen, die wegen einer körperlichen Behinderung 
den Eintragungsraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten 
aufsuchen können, können eine Person ihres Vertrauens (Hilfsperson) mit 
der Ausübung ihres Eintragungsrechts beauftragen. Hierfür ist der Hilfsper- 
son eine entsprechende Vollmacht durch die eintragungsberechtigte Person 
auszustellen (8 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg i. V.m. 8 7 Abs. 4 VVVBbg). 
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B) Unterstützung des Volksbegehrens 
durch briefliche Eintragung 


Jeder Eintragungsberechtigte hat das Recht, auf Antrag das Volksbegeh- 
ren durch briefliche Eintragung zu unterstützen. Der Antrag kann von der 
eintragungsberechtigten Person selbst oder einer von ihr bevollmächtigten 
Person schriftlich, elektronisch (z. B. per E-Mail oder Fax) oder mündlich (zur 
Niederschrift) bei der Abstimmungsbehörde gestellt werden, in der die 
eintragungsberechtigte Person ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre 
Hauptwohnung, oder ihren gewöhnlichen Aufenthalt hat. Bei der elektroni- 
schen Antragstellung ist der Tag der Geburt der antragstellenden Person 
anzugeben (8 15 Abs. 6 Satz 2 i. V. m. 8 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg). Eine 
fernmündliche Antragstellung ist unzulässig. 


Die antragstellende Person kann sich bei der Antragstellung auch der Hilfe 
einer Person ihres Vertrauens (Hilfsperson) bedienen (8 15 Abs. 6 Satz 2 i. V. 
m. 8 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg). 


Eintragungsscheine können bis zwei Tage vor Ablauf der Eintragungsfrist 
beantragt werden (3 8a Abs. 5 VVVBbg). 


Die für die briefliche Eintragung erforderlichen Unterlagen (Eintragungs- 
schein und Briefumschlag) werden der antragstellenden Person entgeltfrei 
übersandt. 


Die Eintragung muss persönlich vollzogen werden. Wer wegen einer körper- 
lichen Behinderung nicht in der Lage ist, die briefliche Eintragung persönlich 
zu vollziehen, kann sich der Hilfe einer Person (Hilfsperson) bedienen (8 15 
Abs. 6 Satz 2 i. V.m. $ 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg). Auf dem Eintragungsschein 
hat die eintragungsberechtigte Person oder die Hilfsperson gegenüber der 
Abstimmungsbehörde an Eides statt zu versichern, dass sie die Erklärung 
der Unterstützung des Volksbegehrens persönlich oder nach dem erklärten 
Willen der eintragungsberechtigten Person abgegeben hat (8 15 Abs. 7 VAG- 
Bbg). 


Bei der brieflichen Eintragung muss der Eintragungsberechtigte den Eintra- 
gungsschein so rechtzeitig an die auf dem amtlichen Briefumschlag ange- 
gebene Stelle absenden, dass der Eintragungsbrief dort spätestens am 6. 
Juli 2016, 16 Uhr eingeht. ‚ 


Der Eintragungsbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland aus- 
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Der Eintra- 
gungsbrief kann auch bei der auf dem Briefumschlag angegebenen Stelle 
abgegeben werden. - 


Das verlangte Volksbegehren hat folgenden Wortlaut: 


„Volksinitiative für größere Mindestabstände von Windrädern 
sowie keine Windräder im Wald“ 


Wir, die Unterzeichner, fordern von der Landesregierung Brandenburg: 


1. die Bauordnung zu ändern und höhenabhängige Abstände von 
Windkraftanlagen (WKA) zu beschließen. Die Abstände sollen 
das 10-fache der Gesamthöhe der WKA zu jeglicher Wohnbe- 
bauung betragen. 


Begründung: Schutz der Bevölkerung vor Gesundheitsgefahren und Er- 
höhung der Akzeptanz; dadurch kommt die Privilegierung (8 35 BauGB) 
nicht durchgängig zur Anwendung. Nach der Änderung des 8 249 im 
BauGB sind die Länder ermächtigt, bis zum 31.12.2015 eigene Abstände 
von Windkraftanlagen (WKA) zu Wohnbebauungen festzulegen. 


2. den aktuellen Windkrafterlass Brandenburgs zu ändern und 
Waldgebiete komplett von der Bebauung mit WKA auszuschlie- 
Ben. 


Begründung: Die Aufstellung von WKA im Wald zerstört die vielfältigen 
Waldfunktionen nachhaltig. Wald gehört zu den effektivsten CO2-Spei- 
chern und Kühlsystemen. Das Ökosystem Wald funktioniert nur in einer 
intakten Waldstruktur und muss wegen der Klimaschutzziele unzerstört 
erhalten bleiben. 


Namen und Anschriften der Vertreter und Stellvertreter: 


Vertreter: 


Thomas Jacob 
Glietzer Dorfstraße 11 
15913 Märkische Heide 


Hans-Jürgen Klemm 
Havelstraße 9 
16348 Wandlitz 


Dr.-Ing. Wolfgang Rasim 
Klein-Bademeuseler Straße 21 
03149 Forst (Lausitz) 


Rainer Ebeling 
Angermünder Straße 2 
16278 Angermünde 


Waltraud Plarre 


Neuhäuser Straße 18 
14797 Kloster Lehnin OT Lehnin 


Angermünde, den 07.12.2015 


gez. Krakow 
Bürgermeister 


— Ende der amtlichen Mitteilungen — 


Stellvertreter: 


Charis Riemer 
Dorfstraße 27 b 
16818 Netzeband 


Dr. Winfried Ludwig 
Wilmersdorfer Straße 24 
14547 Beelitz OT Fichtenwalde 


Dr. Regina Pankrath 
Zur Dorfstraße 11 
15806 Zossen OT Schünow 


Wolfgang Loof 
Lindower Dorfstraße 25 
14913 Niedergörsdorf OT Lindow 


Lutz Ittermann 
Kräuterweg 12 
15518 Steinhöfel 


Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes für die Stadt Angermünde: 
Der Bürgermeister 


Impressum: Herausgeber: 


Stadt Angermünde, Der Bürgermeister 
Verantwortlich: FBL Innere Verwaltung, Herr Michael Martin 


Anschrift: Markt 24, 16278 Angermünde 


Telefon: 


(0 33 31) 26 00-0 
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3 Wichtige Adressen 
Stadtverwaltung Angermünde 


Markt 24, 16278 Angermünde, © 03331/26000 
Bürgerinformation 

MO, DO, FR 9-12 Uhr, DI9-12 Uhr u. 13-18 Uhr 
Bibliothek 

Berliner Str. 57, 16278 Angermünde, © 03331/32651 

MO, DI, FR 14-18 Uhr, DO 9-13 Uhr, SA 9-12 Uhr 
Abfuhrtermine (Abfälle) 

Uckermärkische Dienstleistungsgesellschaft mbH (UDG) 
Franz-Wienholz-Straße 25a, 17291 Prenzlau, © 03984/835-0, 
info@udg-uckermark.de, www.udg-uckermark.de 
Diakonisches Werk im Kirchenkreis Angermünde e.V. 
Berliner Straße 45, 16278 Angermünde, © 03331/26960 
Beratung für jede Lebenslage 

Beratungsstelle für Familien, Jugend und Erziehung 
Puschkinallee 28, 16278 Angermünde, © 03331/21831 
Schiedsstelle in Angermünde 

Ute Ehrhardt, erreichbar über Ordnungsamt der Stadt Angermünde 
© 03331/260017 

Kfz-Zulassung, Kreisverwaltung Uckermark 

Ordnungsamt, SG Straßenverkehr 

Karl-Marx-Straße 1, 17291 Prenzlau, © 03984/701036 
ordnungsamt@uckermark.de 

Sozialpsychologische Beratungsstelle für Schwangere und Familien 
Brüderstr. 7, 16278 Angermünde, © 03331/33528 

MO, DI, DO 9-12 Uhr, DI 13-18 Uhr, DO 13-16 Uhr 
Polizeihauptwache Angermünde 

Markt 18, 16278 Angermünde, © 03331/2666-0 

E.ON edis — Standort Angermünde 

Am Markt 2, 16278 Angermünde 

Entstörungsdienst: © 0180/1213140 

Gasversorgung Angermünde GmbH 

Berliner Straße 1, 16278 Angermünde 

Entstörungsdienst: © 0172/3965136 oder © 0172/3965137 
Deutsche Rentenversicherung 

Versicherungsberater Gerhard Förster 

erreichbar: Sparkasse UM 

Hoher Steinweg 19/20, 16278 Angermünde 

Termine nach Vereinbarung 

© 03984/802100 oder © 0171/6448592 

E-Mail: vb-gerhard-foerster@t-online.de 


3 Kunst & Kultur 


Ehm Welk- und Heimatmuseum 

Puschkinallee 10, 16278 Angermünde, © 03331/33381 

Besichtigung nach Terminabsprache; www.museumangermuende.de 
Ausstellung zum Leben und Werk des Schriftstellers Em Welk 
Franziskaner-Klosterkirche 
Klosterstraße, 16278 Angermünde, © 03331/298557 oder 260093 
Angermünder Kunstgalerie 

Berliner Straße 50, 16278 Angermünde, MO-FR 10-18 Uhr 
www.angermuenderkulturverein.de, © 03331/729704 

Atelier „Am Kloster 37“ 

16278 Angermünde, Am Kloster 37, © 03331/301370, Atelier für Ge- 
FlLZtes von Birgit Uhlig, Atelier für Skulptur, Baukeramik und Malerei 
von Christian Uhlig, FR 13-18, SA 10-18 Uhr und nach Vereinbarung 


Atelier Sieglinde: 

Angermünde, Fischerstr. 21, © 03331/301185 
Wissenschaftliche Bibliothek Krankenhaus Angermünde 
Termine nach Vereinbarung, © 03331/271-420 


NS DRK-Kreisverband Uckermark Ost e.V. -— 
Kontakt- und Begegnungsstätte 


Klosterstr. 43, 16278 Angermünde, © 03331/273911 oder /273912 


18.12. 13.00 Uhr Spielenachmittag 

Romms, Brettspiele und SkiP-Bo 
Seniorengymnastik 

SkiP-Bo Runde 

Seniorenstammtisch wir spielen Karten 


Kreativnachmittag - Basteln 


21.12. 13.30 Uhr 
22.12. 12.30 Uhr 
23.12. 12.30 Uhr 

14.00 Uhr 


N Freizeitstätte Vivatas 

Hoher Steinweg 1, 16278 Angermünde, © 03331/296464 
Gemeinschaftsraum Grundmühlenweg 19, © 03331/296464 
Anmeldungen bitte rechtzeitig, bei Bedarf wird ein Taxi organisiert 
wwwvivatas.de 


Regelmäßige, ausgewählte Veranstaltungen: 

» MO | 09.30-10.20 | 10.30-11.20 | 12.20-13.20 | 13.30-14.20 Uhr 
Seniorensport, Hoher Steinweg 

» MO | 13.00-17.00 Uhr | Karten- und Brettspiele bei einer Tasse Kaffee 
in gemütlicher Runde, Grundmühlenweg 

» DI/DO | 11.00-16.00 Uhr | Karten- und Brettspiele 

in gemütlicher Runde 

» FR [09.30-10.20 | 10.30-11.20 | 12.20-13.20 Uhr 

Seniorensport, Grundmühlenweg 


3 Bon Vital Betreuung und Pflege GmbH 
Gemeinschaftsraum im Betreuten Wohnen Grundmühlenweg 23, 


16278 Angermünde SO 33 31 7 36 57 620 


Regelmäßig wöchentlich stattfindende Veranstaltungen 

» MO | 10.00 Uhr | Bewegungsangebot, 

Seniorensport mit anschließender gemeinsamer Kaffeerunde 
» DI | 9.00 Uhr | gemeinsames Frühstück 

(um Voranmeldung wird gebeten) 

» MI | 10.00 Uhr | Gedächtnistraining 

» DO | 10.00 Uhr | Bewegungsangebot, 

Seniorensport mit anschließender gemeinsamer Kaffeerunde 
» FR | 10.00 Uhr | Gesellschaftsspiele 

» SA | 12.30 Uhr | „Backstube", 

gemeinsames Kuchenbacken und Rezeptetausch 

» SO | 14.00 Uhr | gemeinsames Kaffeetrinken 

in angenehmer Atmosphäre und mit selbst gebackenem Kuchen bzw. 
Spielenachmittag mit den Lieblingskarten- und Brettspielen 
(Veranstaltungen im 14täglichen Wechsel) 
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3 Haus der Generationen 


Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Straße des Friedens 5a, 16278 Angermünde, © 03331/32696 


3 Apothekennotdienst 


18.12.18.30 Uhr Karten-Spielen für alle, die Spaß daran haben 
21.12.13.00 Uhr Gedächtnistraining „Fit im Alter“ 
Interessierte sind herzlich willkommen! 
13.00 Uhr - 
16.00 Uhr Rentensprechstunde zu Fragen rund um die Rente 
mit Herrn Lindemann 
Telefonische Terminabsprache unter 03331 32435 
22.12.13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
15.00 Uhr Handarbeiten - für alle, die Spaß daran haben 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 


19.00 Uhr Der Stadtchor probt 
23.12.10.30 Uhr Seniorensport 


unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
04.01.13.00 Uhr Gedächtnistraining „Fit im Alter“ 
Interessierte sind herzlich willkommen! 
05.01.13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
15.00 Uhr Handarbeiten - für alle, die Spaß daran haben 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor probt 
06.01.10.30 Uhr Seniorensport 
unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
14.15 Uhr Spiele-Nachmittag 
des Brandenburgischen Seniorenvereines 
11.01.13.00 Uhr Gedächtnistraining „Fit im Alter“ 
Interessierte sind herzlich willkommen! 
12.01.13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
15.00 Uhr Handarbeiten - für alle, die Spaß daran haben 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor probt 
13.01.10.30 Uhr Seniorensport 
unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
13.30 Uhr Vorstandssitzung und Singegruppe 
des Brandenburgischen Seniorenvereines 
18.01.13.00 Uhr Gedächtnistraining „Fit im Alter“ 
Interessierte sind herzlich willkommen! 
19.01.13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
15.00 Uhr Handarbeiten - für alle, die Spaß daran haben 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor probt 
20.01.10.30 Uhr Seniorensport 
unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
14.15 Uhr Mitgliederversammlung 
des Brandenburgischen Seniorenvereines 


21.01.13.30 Uhr Gesundheitstag für Senioren 


n/ 


By 
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18.12. Nord-Apotheke Schwedt 
19.12. Seeadler Apotheke Joachimsthal 
20.12. Oder-Center Apotheke Schwedt 
21.12. Wald Apotheke Eberswalde 
22.12. Hirsch-Apotheke Angermünde 
23.12. Adler Apotheke Gramzow 
24.12. Stadt Apotheke Schwedt 
25.12. Adler Apotheke Angermünde 
26.12. Greif Apotheke Gartz 

27.12. Apotheke am Waldrand Schwedt 
28.12. Gingko-Apotheke Eberswalde 
29.12. Zentral Apotheke Schwedt 
30.12. Alte Apotheke Angermünde 
31.12. Nord-Apotheke Schwedt 


N Tag der offenen Tür im Freien Joachimsthaler Gymnasium 


Am Sonnabend, den 9. Januar, wird der Tag der offenen Tür stattfin- 
den. 

Die, Schüler würden sich sehr freuen, wenn Sie, liebe Eltern und Schü- 
ler, Lust hätten, sich in der Zeit von 9.30 bis 12.00 Uhr unsere Schule 
anzusehen, die auch von einigen Schülern aus Angermünde besucht 
wird. 


Die Schulband und zwei phantastische Solisten werden für die 
musikalische Unterhaltung sorgen. Schülerlotsen werden sachkundig 
durch die Räume führen und gern ihre Fragen beantworten. 
Die Arbeitsgemeinschaften und einzelne Schüler haben viele Überra- 
schungen für Sie vorbereitet. 
Wie in jedem Jahr werden unsere 20 jüngsten Schüler für Ihr leibli- 
ches Wohl sorgen, sodass wir Ihnen viel Spaß und gute Unterhaltung 
versprechen können. 
Natürlich werden Ihnen auch der Schulträger und alle Lehrer gern 
Rede und Antwort stehen. 
Frau Mückstein wird Sie über die Kosten informieren und Sie auch 
beraten. 

Frau Meier, Schulleitung 


PIPPI EEEEETELLELLERLERTELLERLELLLLLLEELELEELELTEITIIIEIIIEIIZEIZIIZIIIZZIZEIZIIZSSSESIIIZEIDESEISZS ZEIT .unnunnnnenunnrn ernennen. 
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Weihnachtszeit 


Die besinnliche Zeit des Jahres 


Für die allermeisten Hundebesitzer ge- 
hört der Vierbeiner ganz selbstverständ- 
lich mit zur Familie — und für rund 41 
Prozent der Herrchen und Frauchen ist 
es deshalb auch klar, dass der Liebling 
ein Weihnachtsgeschenk bekommt. Ei- 
ner repräsentativen Forsa-Umfrage im 
Auftrag des Industrieverbands Heim- 
tierbedarf (IVH) zufolge stehen spezi- 
elle Leckerlies mit 34 Prozent an erster 
Stelle, gefolgt von Spielzeug, mit dem 
jeder fünfte Halter den vierbeinigen 
Freund verwöhnt. Hundebettchen und 
-decken oder eine neue Leine und ein 
neues Halsband liegen bei 13 Prozent 
der Hundefreunde schön verpackt unter 
dem Tannenbaum. 

„Der Trend geht eindeutig dahin, dem 


Weihnachten auf vier Pfoten 
Geschenke, die Herrchen und Frauchen ihren Lieblingen machen können 


Hund etwas zu schenken", sagt Beate 
Fuchs vom Verbraucherportal Ratge- 
berzentrale.de. Auch wenn es ihm im 
Grunde egal sei, ob Weihnachten oder 
Nikolaus ist, über Geschenke freue 
sich fast jeder Vierbeiner. Herrchen 
oder Frauchen hätten zudem ein gutes 


Gefühl dabei. Eine große Auswahl an 


Weihnachtsgeschenken für Hunde gibt 


es zum Beispiel im Online-Shop unter 


www.schecker.de, einem der größten 
Versender im Bereich Hundebedarf in 
Europa. „Wir haben viele weihnachtli- 
che Artikel im Sortiment, aber vor allem 
werden besondere Snacks, Spielzeug, 
Liegeplätze und gerne sogar Adventska- 
lender bestellt", erklärt Unternehmens- 
sprecherin Nicole Schipper. 


Froho Weihnachten 


undieinen guten Rutsch ins neue Jahrwunscht 


Manfred Baccı 
Versicherungsfachmann 
Hauptagentur der 
ERGO Versicherung AG 
x 


Rosenstr. 13 

16278 Angermünde 

Tel (03331) 298 441 
Mobil (0179) 244 70 97 
Fax (03331) 298 443 


Manfred.Baecker@ergo.de 


www.Manfred.Baecker.ergo.de ‘. 


HEIZUNG 
SANITÄR 
GAS 
SOLAR 
WÄRME 


Schöne Aussicht 2 
16278 Angermünde 
OT Bruchhagen 


UCKERM 


seinen Liebling mit einem neuen 
Spielzeug. 


Beim Kauf von Geschenken für Hunde 
warnt der Deutsche Tierschutzbund vor 
nicht artgerechten Spielzeugen, die 
oftmals Verletzungsgefahren bergen. 
Zu kleine Spielzeuge oder die Innen- 
teile von quietschenden Gegenständen 


.» ee oo nennen nn Ten eeenee—. 


> Au - Y I hr 
Jeder fünfte Hundehalter verwöhnt 


für die bevorstehenden Feiertage 
DS wir Ihnen und Ihren Liebe 
leit und Ruhe für Besinnlichkeit. 


Fröhliche Weihnachten, viel Glück 
und Erfolg für das neue Jahr 2016. 


ANZEIGEN 


& könnten im Eifer des Spiels schnell 


verschluckt werden oder beim Kauen 
zersplittern. Zum Schutz der Vierbei- 


: ner sollte man auch darauf verzichten, 


zu viele zusätzliche Leckereien — und 
schon gar nicht von den Weihnachtstel- 
lern oder der Festtafel — zu verfüttern. 
In vielen Fällen führt es zu Verdau- 
ungsstörungen, die dann schnell beim 
tierärztlichen Notdienst enden können. 
Das größte Geschenk aber, das Hunde- 
halter ihren Lieblingen machen können, 
ist Aufmerksamkeit und die artgerechte 
Beschäftigung mit ihren Tieren. So kann 
zum Beispiel ein ausgedehnter Spazier- 
gang sowohl für den Zwei- als auch für 
den Vierbeiner zu einem Höhepunkt der 
Feiertage werden. (djid) 


..—.... .......—.———— .. 2.0, , 1, 1 EEE Eure 


Ihr Steuerberaterteam 


ETL | Schmidt & Partner 


Steuerberatung in Finowfurt 


ETL Schmidt und Partner GmbH 
Schloßgutsiedlung 2 
16244 Schorfheide 
OT Finowfurth 
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Mehr Bürger gedachten der Toten der Kriege 


ZUSÄTZLICHE GEDENKVERANSTALTUNG IN ANGERMÜNDER TRAUERHALLE 


) ‚Am Volkstrauertag vergoss der 

Himmel viele Tränen - an dem Tag, 
an dem der Kriegstoten, insbesondere _ 
der beiden Weltkriege, und der Opfer der 
Gewaltherrschaft aller Nationen gedacht 
wird. Denn es regnete und regnete. In 
diesem Jahr schlossen sich in Anger- 
münde mehr Bürger dem Gedenken an 
als in den Jahren zuvor. Die Flüchtlings- 
welle infolge der Kriege, der kriegeri- 
schen Auseinandersetzungen und des 
Terrors in der Welt und vor allem im 
Nahen Osten dürften für das verstärkte 
Interesse Grund gewesen sein, für 
manchen aber auch der Terroranschlag 
von Paris am Freitag, dem 13. November. 
Dennoch blieb die Zahl der Gedenken- 
den übersichtlich. 

Der Niederlegung von Gebinden und 
Rosen am Mahnmal auf dem Anger- 
münder Friedhof ging ein Gedenkpro- 
gramm in der Trauerhalle voran. Bürger- 
meister Wolfgang Krakow bat die 
Anwesenden um eine Gedenkminute für 
die Opfer des feigen Terroranschlags von 
Paris. Wolfgang Rall, Lehrer des Ein- 
stein-Gymnasiums, mahnte, dass für 
den Frieden erhebliche Anstrengungen 
nötig sei, von jedem Einzelnen - der 
Frieden sei sehr zerbrechlich, wie die 
aktuellen Ereignisse zeigen. Pfarrer 
Andre Wiethölter steuerte Bibelsichten 
zum Thema bei. 

Die drei Schülerinnen des Gymnasi- 
ums Annika Kayser, Lena Westphal und 
Elanor Eberlein lasen gemeinsam mit 
Lehramtsstudentin Laura Promehl, die 


Annika Kayser, Lena Westphal und Elanor Eberlein vom Einstein-Gymnasium trugen gemein- 


uno 


Foto: Michael-Peter Jachmann 


sam mit Lehramtsstudentin Laura Promehl einen Text des deutschen Schriftstellers Wolfgang 


Borchert vor. 


ihr Abitur auch an der Einstein ablegte, 
aus einem Text des deutschen Schrift- 


stellers und Vertreters der „Trümmerlite- 


ratur“ Wolfgang Borchert - 1941 mußte 
er als 20-jähriger Soldat am verbrecheri- 
schen Überfall Hitlerdeutschlands auf 
die Sowjetunion teilnehmen. Er erhielt 
mehrere schwere Verwundungen und 
erlitt Infektionen, wurde wegen Wehr- 
kraftzersetzung von den Nazis inhaftiert 
und verurteilt. 1947 starb er als 26-Jähri- 
ger an seiner schweren Lebererkran- 
kung. 


Musikalische Beiträge kamen von 
Kantor Rainer Rafalsky und Annika 
Kayser. Sie wagte sich an eines der 
populärsten Friedenschansons heran, 
sang „Sag mir, wo die Blumen sind“ und 
begleitete sich dazu auf der Gitarre. 

In stillem Gedenken legten die Teil- 
nehmer der Veranstaltung Gebinde und 
einzelne Rosen am Mahnmal auf dem 
Friedhof nieder. Bürgermeister Wolfgang 
Krakow dankte allen für ihre Beteili- 
gung. 

Michael-Peter Jachmann 


ANZEIGEN 


Allen Anzeisenkunden wünschen wir 


ein wunderbares, besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr. 


Auch 2016 stehen wir als 
* bewährter und 
zuverlässiger Partner 
sern zur Seite. 


Ihre Berater Uwe Rademacher und Olaf Jentzsch 
und der Verlag 


E 


* Zum Weihnachtsfest 


* eine besinnliche Zeit 


Zum Jahresende 
Danke für Ihr Vertrauen 
Für 2016 
beste Wünsche 
Cornelia Roth und Mitarbeiter 


persönlich und individuell 


ROTH:;:;:;;.. 
BESTATTUNGEN 


Bahnhofstr. 24 « Gramzow 


‚#72 


Tag + Nacht 


= (03 98 61 


} 


£ 
V 


PR 
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ANZEIGEN 


Vegetarisches Bio-Weihnachtsmenü mit gefülltem Gemüsestrudel (für 6 Personen) 


Gönnen Sie sich zum Weihnachtsfest 
eine ganz besondere kulinarische 
Überraschung und probieren Sie in 
diesem Jahr unser leichtes Bio-Weih- 
nachtsmenü. Die Zutaten für: dieses 
Bio-Menü erhalten Sie in gut sortierten 
Naturkostgeschäften sowie in vielen 
Verbrauchermärkten. 


Warmer Ziegenfrischkäse auf Sa- 
laten mit Vinaigrette 

1 kleiner Kopf Endivien-Salat, 1 kleiner 
Kopf Radicchio, einige Radieschen, 
2 Zwiebeln, 125 g Baguette, 1 Knob- 
lauchzehe, 2 EL Rapsöl, 6 kleine Zie- 
genfrischkäse 8 20 g, 1 EL Weinessig, 
2 EL Omegaöl (Reformhaus), Salz, Pfef- 
fer aus der Mühle 

Die Salate putzen, waschen und in 
mundgerechte Stücke schneiden, Ra- 
dieschen putzen, waschen und vier- 
teln, Zwiebeln schälen und in Ringe 
schneiden. Die Salatzutaten auf Tel- 
lern anrichten. Baguette schräg in 
Scheiben schneiden. Knoblauchzehe 
abziehen und fein würfeln. Zwei Ess- 
löffel Rapsöl in einer Pfanne erhitzen, 
den Knoblauch darin kurz andünsten, 
die Brotscheiben zugeben und von 


beiden Seiten schön knusprig rösten. 
Die Ziegenkäse in der Mikrowelle oder 
im Backofen leicht erwärmen und auf 
dem Salat anrichten. Aus Weinessig 
und Omegaöl eine Vinaigrette berei- 
ten. Den Salat damit beträufeln und 
mit dem gerösteten Knoblauchbrot 
servieren. 

Pro Person: 191 kcal (800 kJ), 8,0 g Eiweiß, 
12,1.g Fett, 12,5 g Kohlenhydrate 


Gefüllter Gemüsestrudel mit 
Mozzarella 

200 g Weizenmehl, 3 EL Sonnen- 
blumenöl, 125 mi Wasser, 1/2 TL 
Salz, 1 kleine Stange Lauch, 1 Zwie- 
bel, 1 Knoblauchzehe, 2 Zucchini, 1 
rote Paprikaschote, 250 g Brocco- 
li, 3 Möhren, 200 g Champignons, 
1 Bund Petersilie, 20 g Butter, 125 
g Mozzarella, 2 Eier (Gew.-Kl. M), 
100 g Cr&me fraiche, 2 EL Semmelbrö- 
sel, Salz, Pfeffer, Muskat 

Mehl, Öl, Wasser und Salz zu einem 
glatten Teig verkneten und diesen 20 
Minuten ruhen lassen. Inzwischen 
das Gemüse putzen und waschen. Die 
Lauchstange ganz lassen, die Zwie- 
bel und Knoblauchzehe abziehen und 


Foto‘ Wirthis PR 


ganz fein würfeln. Zucchini und Pap- 
rikaschote in kleine Stücke schneiden, 
Broccoliröschen halbieren, Möhren 
grob raspeln, die Champignons: in 
Scheiben schneiden. Petersilie fein 
wiegen. Das Gemüse in der Butter kurz 
andünsten, in eine Schüssel geben 
und abkühlen lassen. Mozzarella in 
feine Würfel schneiden. Eier, Creme 
fraiche, Mozzarella und Semmelbrösel 
verrühren, zu dem Gemüse geben und 
damit leicht vermengen. Kräftig mit 
Salz, Pfeffer, Muskat und Petersilie 
würzen. Den Strudelteig auf einem mit 
Mehl bestaubtem Tuch circa 30 mal 40 
Zentmeter groß ausrollen. Die Gemü- 
semasse darauf verteilen, dabei .die 
Lauchstange in die Mitte legen. Den 
Teig mit dem Tuch aufrollen und auf 
ein mit Backpapier belegtes Backblech 
setzen. Bei 180 Grad Celsius circa 40 
Minuten backen. 

Pro Person: 383 kcal (1603 kJ), 16,2 g Eiweiß, 
20,3 g Fett, 33,8 g Kohlenhydrate 


Weitere Weihnachtsmenüs finden Sie 
im Internet unter 
www.weihnachtsmenue.de 


Frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr! 


> - und Gewerbegebiet 25 
n 337 


hnik.de 


HAUSTECHNIK 
UCKERMARK 
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Nichts ist vor dem Baby sicher! 
DEN KLEINEN ENTDECKERN NICHT ZU VIEL RAUM GEBEN 


) „Jetzt, wo Ihr Kind auf Entdeckungs- 

reisen geht, ist es Zeit, die Räume 
kindersicher zu machen. Regale sollten 
fest in der Wand verankert sein. Denn 
wer weiß, wann das Baby auf die Idee 
kommt, sich daran hochzuziehen. Nicht 
mehr lange, und es kann auch Schubla- 
den öffnen. Am besten bestücken Sie die 
unteren Schrankfächer mit „harmlosen“ 
Sachen wie Wäsche, Handtüchern und 
Plastikdosen. 

Jedes Kind greift irgendwann nach der 
Tischdecke, weil es sich daran hochzie- 
hen will. Leicht können dann Vasen, 
Teller oder Kannen mit heißem 
Kaffee auf das Baby herabfallen. 
Lassen Sie das Tischtuch lieber 
weg und steigen Sie zum Beispiel 
auf Sets um. Töpfe und Pfannen 
sollten sicherheitshalber auf den 
hinteren Herdplatten stehen, oder 
zumindest so, dass das Kind nicht an die 
Griffe herankommt. 

Was Kinder sonst noch interessant 
finden? Meist sind es ausgerechnet 
Dinge, die nicht für ihre kleinen Hände 
bestimmt sind: Kabel etwa oder ungesi- 
cherte Steckdosen, Messer, Scheren, 
Nähzeug oder Streichhölzer. Auch 
Kosmetika, Alkohol und Reinigungsmit- 
tel müssen unbedingt sicher aufbewahrt 
werden. Für Schranktüren gibt es Sicher- 
heitsverschlüsse. 

Kindliche Neugier kennt keine Gren- 
zen. Und alles wandert in den Mund 
- auch herumliegende Zigaretten. 
Passen Sie hier besonders gut auf. Schon 
eine einzige Zigarette kann eine schwere 
Nikotinvergiftung auslösen! Auch 
Zimmerpflanzen können giftig sein, Und 
die auf den ersten Blick harmlose 
Plastiktüte kann sich das Baby über den 
Kopf ziehen und schlimmstenfalls 


NIE ANE-Elternbriefe im Land Bran- 


ersticken. 

« Gehen Sie in die Hocke - oder auf alle 
viere — und betrachten Sie die Woh- 
nung aus der Sicht Ihres Kindes: Was 
sieht in Babys Augen verlockend aus? 
Wo könnte es gefährlich werden? 

« Auch wenn?s erst mal Arbeit macht: 
Räumen Sie lieber einmal gründlich 
um, als Ihrem Baby pausenlos hinter- 
her rennen zu müssen. 

Tipps für die kindersichere Wohnung 

gibt es bei der Bundesarbeitsgemein- 

schaft Mehr Sicherheit für Kinder eV.: 
www.kindersicherheit.de. 

Die kostenlose Verteilung der 


denburg wird gefördert durch das 
Ministerium für Arbeit, Soziales, 
# Gesundheit, Frauen und Familie 
(MASGEF). Interessierte Brandenburger 
Eltern können diesen und alle weiteren 
Briefe kostenfrei über die Internetprä- 
senz des Arbeitskreises Neue Erziehung 
e.V.www.ane.de, oder per Email an 
ane@ane.de, über eine Sammelbestel- 
lung in Ihrer Kita oder per Telefon 
030-259006-35 bestellen. Die Elternbrie- 
fe kommen altersentsprechend bis zum 
8. Geburtstag in regelmäßigen Abstän- 
den nach Hause, auch für Geschwister- 
kinder. 


Sabine Spelda 
Elternbriefe Brandenburg 


PRT: Eiter nbriefe 


Nor, 
4 


ANZEIGE 


AR EHURLEEE 
TE 


BESTATTUNGEN 


17 


„Experiment- 
Aquarell“ 


) Bis 29. Februar, montags bis freitags 

von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr, ist in 
der Angermünder Kunstgalerie, Berliner 
Straße 50, 16278 Angermünde eine 
Ausstellung mit der freischaffenden 
Künstlerin Ruth Fabig und ihrem Bruder 
Manfred Fabig unter dem Titel: „Experi- 
ment-Aquarell“ zu sehen. Von der 
Landschaftsmalerei, überwiegend Werke 
von Hiddensee über Blumenstillleben 
bis hin zum kubistischen Werk, zeigen 
die Geschwister ihre Aquarelle. Beide 
leben in der schönen Landschaft am 
Gorinsee in Schönwalde. 


Singen am Heiligen Abend 


Um 15 Uhr in der Schmargendorfer 
Kirche mit dem Chor Schmargen- 
dorf. Die Kirche ist beheizt und der 
Eintritt ist frei. 


Silvesterparty auf 
dem Marktplatz 


))) Zur 3.Open Air -Silvesterparty lädt 
der Angermünder Kulturverein e.V 
alle Bürger der Stadt Angermünde und 
ihre Gäste am 31. Dezember in der Zeit 
von 21:00 bis 01.00 Uhr ein. Die Party 
findet traditionsgemäß auf dem kleinen 
Angermünder Marktplatz statt. Die 
musikalische Umrahmung wird durch 
ein Live DJ erfolgen. Um Mitternacht gibt 
es ein Höhenfeuerwerk. Es werden 
verschiedene Getränke angeboten.Der 
Eintritt ist frei. Aus Sicherheitsgründen 
bitten wir keine eigenen Feuerwerkskör- 
per mitzubringen! 


Grüne Weihnachten in 
der Blumberger Mühle 


)) Am Samstag, 19.12. kommt der 
Weihnachtsmann zum NABU. Von 
12:00 bis 16:00 Uhr dauert das weih- 
nachtliche Treiben. Am Abend, ab 18 Uhr 
gibt es ein Konzert der Irish-Folkband 
„CLOVER“ mit irischen Songs, abwechs- 
lungsreichen traditionellen Klängen und 
irischem Bier und Whisky. Der Weih- 
nachtsmarkt bleibt auch am Sonntag, 
20.12. geöffnet. Am Nachmittag schneit 
der Weihnachtsmann noch einmal 
herein und es tritt ein Kinder-Gospel- 
Chor auf. Eine weihnachtliche Lesung 
von der Uckermärkischen Literaturge- 
sellschaft e.V. um 15.00 Uhr, rundet das 
Programm ab. 
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Weihnachtszeit 


Die besinnliche Zeit des Jahres 


Männer mögen Moneten 
Umfrage zum Thema Weihnachtsgeschenke 


Auch wenn es zunächst oftmals noch 
an den zündenden Ideen mangelt: Dass 
man seinen Liebsten zum Fest der Liebe 
etwas schenkt, ist für 89 Prozent der 
Bundesbürger eine Selbstverständlich- 
ı keit. Die meisten von ihnen wollen zwi- 
schen 100 und 200 Euro für Weihnachts- 
präsente ausgeben. Nur die jüngsten 
Befragten - zwischen 18 und 24 Jahren 
— planen mehrheitlich lediglich Aus- 
gaben zwischen 50 und 100 Euro. Das 
ergab eine von Roland Rechtsschutz in 
Auftrag gegebene repräsentative You- 
Gov-Umfrage. Und auch wenn die jun- 
gen Leute angesichts ihres geringeren 
finanziellen Spielraums nicht so tief in 
die Tasche greifen, so ist das Schenken 
in dieser Altersgruppe sogar für 92 Pro- 
zent Ehrensache. 

Überfüllte Innenstädte in der Vorweih- 
nachtszeit sind nicht jedermanns Sa- 
che. Deshalb bestellen 78 Prozent der 
Deutschen mit Internet-Zugang ihre 
Geschenke zumindest zum Teil im Inter- 
net. Beim Online-Shopping sollte man 
sich allerdings nicht zu viel Zeit lassen. 
„Liefertermine, die auf den Websites 
angegeben werden, sind nicht unbe- 
dingt verbindlich. Auf Angaben wie 
‘Versandfertig in 24 Stunden’ kann sich 
der Kunde also weder verlassen noch 
rechtlich berufen“, gibt Roland-Partner- 


Ba 2. ln acht PS Sn 2 San 251 
Nur Bares ist Wahres? Frauen sehen 
Gutscheine lieber als Moneten, bei 
Männern ist es genau umgekehrt. 


anwalt Mirko Metzler allen kurzfristigen 
Online-Shoppern zu bedenken. 

Was aber bekommt man selbst am 
liebsten geschenkt? Insgesamt lag hier 
das Bargeld zusammen mit Gutscheinen 
auf dem ersten Platz. Während 60 Pro- 
zent der 18- bis 24-jährigen Fans von 
Barem sind, sinkt dieser Anteil bei den 
über 55-jährigen auf nur noch 23 Pro- 
zent. Frauen sehen Gutscheine im Übri- 
gen lieber als Bargeld, bei Männern ist 
es genau umgekehrt. Der Gutscheinkauf 
sollte allerdings gut überlegt sein. „Es 
ist nicht möglich, den Gutschein gegen 
Bargeld einzutauschen. Das ginge nur, 
wenn sich der Gutschein auf ein ganz 
bestimmtes Produkt bezieht und dieses 
bei der Einlösung nicht mehr verfügbar 
ist”, erklärt Rechtsanwalt Mirko Metz- 
ler. 

(dja) 


| Weihnachtsgeschenke 201 = 


Befragung von 2.042 Personen in Deutschland | ROLAND-Studie 


9 von 10 Personen 


Wie viele Geschenke besorgen 


verschenken! Sie online? 


EEE EEE TRIERER TERN 


Deutschland AG bereitgestellt. An der Befragung zwrschen dem 26.10 und dern 
28.10.2015 nahmen 2.042 Personen teil. Die Ergebnisse wurden gewichtet und sind repräsentativ für die deutsche Bevölkerung (Alter 18+). 


Für neun von zehn Deutschen ist Schenken zu Weihnachten eine Selbstverständ- 
lichkeit. Und immerhin 78 Prozent bestellen ihre Geschenke zumindest zum Teil im 
Internet. Das sind einige Ergebnisse einer aktuellen Umfrage zum Thema Weihnachts- 


geschenke. 


Wir kämpfen für Ihr Recht 


Brandt Rechtsanwälte 


Prenzlau - Schwedt - Poznan 


Wir wünschen allen unseren Mandanten ein besinnliches 
Weihnachtsfest 

und ein gesundes 

neues Jahr! 


Vielen Dank für das 
entgegengebrachte Vertrauen. 
Wir wünschen Ihnen 
erholsame Feiertage 
und einen erfolgreichen Start 
ins neue Jahr. 


OPTIKER 


HEIDECKE 


Inh. Kathrin Klopsch 


Berliner Straße 53 | 16278 Angermünde 

Tel.: 0 33 31 - 30 11 30 | Fax - 29 84 53 

E-Mail: optiker-heidecke®t-online.de 
www.optiker-heidecke.de 
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November 2015 - stürmisch, nass und mild 


DAZU WENIG SONNE 


Temperatur - größtenteils mild 

Die Temperaturentwicklung zeigte sich 
ähnlich wie im Vorjahresmonat - aller- 
dings mit längerer milder Phase. 
Zweistellige Tagesmittelwerte der 
Lufttemperatur konnten in der Ucker- 
mark vom 7. bis 13. November (in 
Grünow nur bis 12.11.) und vom 17. bis 
19.11. registriert werden. Das Monats- 
maximum der Lufttemperatur der 
Uckermark wurde am 7. November in 
Angermünde mit 17,6 °C gemessen. 
Trotz Frost- und Bodenfrosttagen am 3. 
und 4.11. (in Angermünde auch am 2.11. 
Bodenfrost) lag das fiktive Lufttempera- 
tur-Monatsmittel am 20. November 
immer noch bei 9,0 °C. Ein Wärmerekord 
für November konnte damit jedoch nicht 
erreicht werden, denn zu Beginn der 
dritten Monatsdekade begann eine 
früh-„winterliche“ Phase. Sie beschränk- 


November 2015 Er Grü. 


Mittel 6,8 6,7 

Normalwert 1961-1990 4,1 3,8 
„Abweichung vom 

Normalwert (K) 2,7 2,9 

Frosttage (<0 °C) 7 j; 

Tage mit Bodenfrost 8 8 


Monatssumme ae 45,4 


Normalwert 1961-1990 441 37,4 
1272 1214 


Prozent vom Mittel 


Monatssumme 45,1 35,4 
Normalwert 1961-1990 49,9 59,0 
Prozent vom Mittel 90,4 60,0 


te sich aber in ihrer Andauer bis 28.11. 
und im Auftreten von fünf Frost-, bzw. 
sechs Bodenfrost-Tagen und von Ta- 
gesmitteltemperaturen bei 0°C. Dadurch 
wurde das Monatsmittel der Lufttempe- 
ratur auf 6,8 °C in Angermünde und 6,7 
°C in Grünow gesenkt. Letztendlich sind 
das aber immer noch 2,7 K (Angermün- 
de) bzw. 2,9 K (Grünow) über dem 
Referenzmonatsmittel. Somit ist dieser 
November noch milder als sein Vorjah- 
resmonat und belegt in der Angermün- 
der Klimastatistik seit 1908 (ohne 1945) 
Platz 6 unmittelbar hinter 2006 und 
2009 mit gleichem Mittelwert wie der 
November 1928. 


Niederschläge - über Sollmenge 

Zur Freude aller naturbeobachtenden 
Menschen in der Uckermark konnten im 
November 2015 Niederschläge über die 
Sollmenge gemessen werden. Besonde- 
ren Anteil daran hatte ein Zeitraum von 
reichlich 18 Stunden, beginnend am 
14.11.um 22:20 Uhr bis 15.11. gegen 
17:00 Uhr. In Angermünde wurden hier 
19,4 1/m? und in Grünow 12,0 l/m? 
Regen gemessen. Da nur fünf Tage (1.-4. 
und 27.11.) trocken blieben konnten sich 
die Tagesniederschlagswerte in Anger- 
münde auf 56,1 1/m? und in Grünow auf 
45,4 1/m? summieren. Die 8-12 Liter pro 
Quadratmeter über dem Monatssoll 
bessern nun die diesjährige allgemein 
negative Niederschlagsbilanz etwas auf. 
Niederschlag in fester Form fiel nur 
zeitweise vom 22.-29. November. Infolge 
dessen kam es am 23. und 28.11.in 
Angermünde für einige Stunden zur 
Ausbildung einer Schneedecke. Schnee- 


Regio gell]; 


flecken konnten auch am 24.11. beob- 
achtet werden. 


Sonne - leider zu wenig 

Der Wert der monatlichen Sonnen- 
scheindauer blieb in diesem November 
unter den Erwartungen. Das lag beson- 
ders an den geringen täglichen Sonnen- 
stunden, aber auch an den 10 Tagen 
ohne Sonne in Grünow bzw. den 11 
Tagen ohne Sonne in Angermünde. In 
Grünow wurden nur 35,4 Sonnenstun- 
den (60% vom Soll) und in Angermünde 
immerhin 45,1 Stunden Sonnenschein 
(90%) gemessen. 


Weitere Beobachtungen - viel Wind 
Der November 2015 brachte vom 7.-14. 
und 16.-20. sowie 28.-30. 16 Tage mit 
böigem Wind. Am 8.-10. und am 13.,18,, 
19.,29. und 30.11. (in Grünow zusätzlich 
noch am 7. und 14.11.) wurde Windstär- 
ke 6 und am 29. und 30.11. sogar Wind- 
stärke 7 als mittlere Windstärke erreicht 
Die höchsten Windgeschwindigkeiten 
wurden in Angermünde am 18.11. mit 
23,7 m/s (85 km/h), am 19.11. mit 21,8 
m/s (78,5 km/h), am 29.11. mit 25,8 m/s 
(93 km/h) und am 30.11. mit 26,3 m/s 
(95 km/h) gemessen. In Grünow wurden 
an diesen Tagen 22,8, 22,7, 26,0 bzw. 23,5 
m/s gemessen. Windgeschwindigkeiten 
über 24,5 m/s sind schwere Sturmböen 
oder Böen der Windstärke 10. 
In Angermünde konnten auch vier 
intensive Nebeltage (2.-4. und 27.11.) mit 
geringen Sichtweiten z.T. unter 50m und 
ein nächtliches Gewitter am 13.11. 
beobachtet werden. 

Gundolf Sperling 
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Zum Weihnachten 

Mädchen, in die Kinderschuhe Von Schneewittchen bei den 
Tritt noch einmal mir behänd! Zwergen, 
Folg mir durch des Abends Ruhe, Wo sie lebte unerkannt 
Wo der dunkle Taxus brennt. Und war hinter ihren Bergen 
Engel knien an der Schwelle, Doch die Schönst' im ganzen Land. 
Hütend bei dem frommen Schein; wetre u 
Von den Lippen klingt es helle: Von Hans Bärlein, der im Streite 

Sn Fe a Ä : : x rb Il 
Nur die Kindlein gehen ein! Einen Riesenritter schlug, USER RENNER 


Der die Königstochter freite, 


' ae, Auf diesem Wege möchten wir uns bei unseren Mandanten 
Doch du schaust mich an verwundert, Endlich gar die Krone trug. 


für das entgegengebrachte Vertrauen im 


Sprichst: »Vertreten sind die Schuh; Von dem Dichter auch daheime, vergangenen Jahr bedanken. 

Unter alt vergessnem Plunder Der ein Mädchen, groß und schlank, : er ; N 

Liegt die Puppe in der Truh'.« Durch die Zauberkraft der Reime Wir wünschen Ihnen ein Jröhliches Fest und 
Horch nur auf! Diealten Märchen Rückwärts in die Kindheit sang. Glück und Gesundheit im neuen Jahr 
Ziehn dich in die alte Pracht! Filiale in 16303 Schwedt/Oder, Werner-Seelenbinder-Straße 2 
Wie im Zauberwald das Pärchen Tel.: 0 33 32 / 43 42 70, Tel./Fax: 0 33 32 / 4 34 27 13 
Schwatzen wir die ganze Nacht. Theodor Storm (1817-1888) und in 16278 Angermünde, Berliner Straße 12, 


Tel. 0 33 31/261 90, Fax: 0 33 31/3 22 90 


und ein glückliches, 
gesundes und erfolgreiches 


| und viel Glück für das neue Jahr 
wünscht Ihnen 


wünschen wir 
allen unseren Kunden und Geschäftsfreunden 


Dirk Gründel und Claus Bettac 
een) 


| derschuhtick Pr} ervice 
Brüderstr. 1, 16278 Angermünde GRUNDEL & BETTAG smbH De 


16278 Angermünde » Bleiche 20 


! Tel.: (0 33 31) 3 22 33 


a ee una an TE nen rue 
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wünschen wir Ihnen, 

verehrte Kundschaft, wir 

danken Ihnen für das 

entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr. 
Für das neue Jahr wünschen wir Glück, Gesundheit 
und dass alle Ihre Wünsche in Erfüllung gehen mögen. 


Physiotherapie 
Zur Altstadt 


Tel.:0 33 32/83 79 79 


Sanitätsgeschäft 
VENEN-SCHICK 


Tel.: 0 33 32 / 26 79 24 


Karthausstraße 10 
16303 Schwedt/Oder 


besten Wünsche 


zum Ge St 


Gudrun Kloke 


Allianz (ll) Agentur 


Markt 1 «e 16278 Angermünde 
Tel.: 0 33 31 / 36 52 81 
gudrun.kloke@allianz.de 


ANZEIGEN 


Ein besinnliches Weihnnchtefest 
und ein glückliches neues Jahr 


wünsche ich all meinen Patienten und Kunden ° 


Orthopädie-Schuhmachermeister 


Andre Pröhl 


Hoher Steinweg 22 

16278 Angermünde 
2 Tel. 0 33 31/247 97 
Öffnungszeiten: Mo / Mi / Fr 9.00 - 16.00 Uhr 
Di/Do 9.00 - 18.00 Uhr 


Rosenkohl-Cremesuppe 
„. als Vorspeise zu Ihrem Festmenü 


ten kochen. Zwei bis drei Rosenkohl- 
köpfchen herausnehmen, zerpflücken 
und an die Seite stellen. Die Suppe mit 
einem Pürierstab pürieren. Stärke in 
etwas Wasser auflösen, einrühren und 
kurz aufkochen. Die Suppe vom Feuer 
nehmen, den Schmand einrühren und 
=. mit Salz, Pfeffer und Thymian ab- 
m. schmecken. Zum Servieren auf 
vorgewärmten, tiefen Tellern 
anrichten und mit den restlichen 
Rosenkohlblättchen garnieren. 


300 g Rosenkohl (frisch oder TK), 
1 kleine Zwiebel, 1 EL Butter, 800 ml 
klare Fleischbrühe, 75 g Schmand, 
1 EL Stärke, Salz, Pfeffer, Thymian 


Rosenkohl auftauen. Bei frischer Ware 
die äußeren Blätter der Rosenkohl- 
köpfchen entfernen, am oberen 
Ende kreuzweise ein- 
schneiden, unter fließen- 
dem Wasser waschen. Die 
Zwiebel fein würfeln und in Butter 
goldgelb andünsten. Brühe aufgießen 
und zum Kochen bringen. Den Rosen- 
kohl hineingeben und circa zehn Minu- 


Pro Person: 113 kcal (474 kJ), 4,1 g Ei- 
weiß, 8,2 g Fett, 5,3 g Kohlenhydrate 


Wir machen Ihre Steuererklärung! 


Im Rahmen einer Mitgliedschaft, 
nur bei Arbeitseinkommen, 


Renten und Pensionen. STEUER 


RING 


» Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 


| Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein) 


Beratungsstellenleiter Steffen Bredow 
Angermünde | Jägerstraße 4 
Tel. 0 33 31-72 98 10 


-> www.steuerring.de/bredow 


